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Sommer  
in Langwasser:  

Fest im Gemeinschaftshaus 
HdH: Fest unter der Eiche  

Langwasser Kirchweih



Baujahr: 1986

Abnahme: 1987

Fläche: ca. 0,7 ha

Tiefe in der Mitte: ca. 2 m

Zulauf vom Langwasser-
graben über Trennbau-
werk ca. 10 l/s, vom 
Grundwasser max. 8 l/s

zusätzlich eine Rohrleitung auf der Seesohle

Fliesenplastik „Das Paar“ von Klaus Schultze

40 Jahre Langwassersee – Geschichte in Bildern

Künstler  
Klaus Schultze 
beim Aufbau  

...

Blick zur 
Hans-Fallada-

Straße

Sommer am 
neuen Lang­

wassersee

„Das Paar“ 
vollendet im 

Weiher
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BV-Terminkalender
Juli bis November 2026

Die Vorstandschaft 
des Bürgervereins

schöne Sommertage 
und viel Spaß  

auf der Langwasser- 
Kirchweih.

Allen Langwasser-Bewohnern  
und Bewohnerinnen  

wünschen wir

14.07. 	 Vorstandschaftssitzung

18.07.	 Repair-Café im »Geiza«

25.07. 	� Gemeinschaftshaus – 
Sommerfest

28.07.	 OB-Bürgervereinsrunde

07.08.	 Langwasser-Kirchweih   
– 10.08. (P&R-Parkplatz Lw-Süd)

19.09.	 WCD »Kehrd wärd«

02.10.	� Redaktionsschluss 
Langwasser-Kurier 3/2026

13.10.	� Kinder- und Bürger
versammlung im 
Gemeinschaftshaus

14.10.	 Stadtteilforum Langwasser

17.10.	 Repair-Café im »Geiza«

10.11.	 Vorstandschaftssitzung

16.11.	 Kurier-Verteilung

17.11.	 OB-Bürgervereinsrunde

28.11. 	 Weihnachtsmarkt Lw
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Arvena Park Hotel GmbH • Das Hotel am Franken-Center
Görlitzer Str. 51 • 90473 Nürnberg • www.arvena.de

Wir sagen Danke! Wir sagen Danke! 
40 Jahre Arvena Park Hotel
40 Jahre Arvena Park Hotel

50 Jahre Arvena Messe Hotel
50 Jahre Arvena Messe Hotel

Jetzt Termin vereinbaren!
tagung@arvenapark.de
0911 8922 - 104
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50 Jahre voller Erinnerungen und Begegnungen.  
50 Jahre ein Teil von Langwasser und ein Teil von Ihnen.  

Gemeinsam haben wir gefeiert, gelacht und unvergessliche Momente erlebt. 

Arvena Messe GmbH & Co. KG • Hotel an der NürnbergMesse
Bertolt-Brecht-Straße 2 • 90471 Nürnberg • www.arvena.de
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger, liebe Freundinnen 
und Freunde Langwassers,

herzlich willkommen zu unserem aktu-
ellen Langwasser-Kurier! Als Ihr Bürger-
verein Nürnberg-Langwasser e. V. setzen 
wir uns seit über 70 Jahren unabhängig 
und ehrenamtlich für die Lebensqualität 
in unserem grünen und bunten Stadtteil 
ein.

Rückblick: Unsere jüngsten Projekte in 
der Jugend-, Umwelt- und Seniorenarbeit 
waren ein voller Erfolg. Auch unsere tradi-
tionelle Neujahrsbegegnung hat Anfang 
des Jahres wieder gezeigt, wie wichtig der 
direkte Austausch unter dem Motto „Ei-
nander begegnen – miteinander reden“ 
für unseren Zusammenhalt ist.

Aktuelles: Langwasser entwickelt sich 
ständig weiter. Bei den Stadtteilgesprä-
chen mit Oberbürgermeister Marcus Kö-
nig bringen wir Ihre Wünsche rund um In-
frastruktur und soziales Miteinander 
direkt auf den Tisch. Wir bleiben Ihre ver-
lässliche Stimme bei der Stadtverwaltung.

Ausblick: Das Sommer-Highlight steht 
vor der Tür! Vom 07. bis 10. August lädt 
die traditionelle Langwasser-Kirchweih 
auf dem Festplatz am U-Bahnhof Lang-
wasser-Süd wieder zum Feiern ein. Freuen 
Sie sich auf: den traditionellen Bieranstich 
zum feierlichen Auftakt, packende Fest-
zeltpartys mit Live-Musik für jede Genera-
tion und Action und Leckereien an den 
zahlreichen Fahrgeschäften und Buden.

Kommen Sie vorbei, feiern Sie mit uns 
und genießen Sie vier Tage voller Spaß, 
Begegnungen und Stadtteiltradition!

Ein herzliches Dankeschön gilt all un-
seren aktiven Mitgliedern und Unterstüt-
zern, die das Leben in Langwasser so le-
bendig machen.

Möchten auch Sie ein aktives oder pas-
sives Mitglied des Bürgervereins Nürn-
berg-Langwasser e. V. werden, dann sen-
den Sie das Anmeldeformular auf der 
Seite 62 ausgefüllt an uns zurück oder 
melden sich direkt online auf unserer 
Website www.bvlangwasser.de an.

Ich wünsche viel Freude beim Lesen 
und eine wunderschöne Kirchweihzeit!

Konstantin Delchmann
stellvertretender BV-Vorsitzender

Vorwort des stellvertretenden Vorsitzenden

GITARREN-UNTERRICHT | LANGWASSER MITTE
Anfänger bis Fortgeschrittene willkommen

Studierter Musiker (M.A. Musik)   |   Daniel MacFarlane   |   Tel.: 0151 61485231 
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Einen besseren Job zu finden ist kein Hexenwerk. Zumindest nicht mit uns.  

Denn unsere Personalexperten wissen: Ein Job ist dann der richtige, wenn 
er zu Deinem Leben passt. Deshalb bieten wir neben der Arbeitnehmer­
überlassung auch direkte Personalvermittlung an. Schließlich stellt jeder 
verschiedene Ansprüche an seine Zukunft. Und weil wir das berücksichti­
gen, sind wir so erfolgreich. Hol Dir jetzt den besseren Job. 

Ein guter Job  
ist keine Glücksache!

I. K. Hofmann GmbH 
Niederlassung Nürnberg 1
Glatzer Straße 3
90473 Nürnberg­Langwasser

0911 980770

nuernberg1@hofmann.info

hofmann.info
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TREFF- FA Treffpunkt für Familien in der Imbuschstraße 70/72 

Seit 30 Jahren sind wir eine feste Einrichtung in Langwasser. Wir haben für 
Sie ein bunt gemischtes Programm rund um die Familie, das Sie unserem ak-
tuellen Flyer entnehmen können. Weiterhin bietet unsere Einrichtung ein 
festes Angebot. Hier eine kurze Übersicht: 
Regelmäßige Kindergruppen für Kinder ab ca. 1,5 Jahre jeden Vormittag von 
9 bis 12 Uhr. Dieses Angebot können Sie zweimal in der Woche nutzen.
Flexible Kinderbetreuung für Kinder ab ca. 1,5 Jahre jeden Vormittag mit 
Voranmeldung.
Krabbelgruppe für Eltern mit ihren Babys! Unter der Leitung einer liebe-
vollen Mama können Sie in ungezwungener Atmosphäre Bewegung und 
Spiele gemeinsam erleben. 
Treffpunkt: Freitags 9 – 11 Uhr. Anmeldung und Infos in unserem Büro.
Miniclub für Kinder ab ca. 1 Jahr am Mittwoch von 15 bis 17 Uhr. In kindge-
rechter Umgebung spielen, singen und vieles mehr. 
Freie Plätze in den Kindergruppen, Mini-Club und Krabbelgruppe sind noch 
vorhanden!
Der Second-Hand-Laden „Klamottchen“ für Kinderbekleidung Größe 50 bis 
146 hat jeden Vormittag sowie am Dienstag und Donnerstag auch am Nach-
mittag zum Verkauf für Sie geöffnet. Möchten Sie Ihre gut erhaltene Kinder-
kleidung und pädagogisch wertvollen Spielsachen bei uns abgeben, sind wir 
mittwochs von 8.30 bis 12.30 Uhr und donnerstags von 15 bis 17 Uhr da.
Unser Café „Kaffeekanne“: Dienstags und donnerstags von 15 bis 17 Uhr 
können Sie sich mit hausgemachten Kuchen und Torten verwöhnen lassen, 
sich mit anderen Eltern unterhalten und Erfahrungen austauschen, während 
Ihre Kinder im Gruppenraum spielen können. 
Nähere Informationen unter Telefon  0911/ 231 90 16, http://www.treff-fa.de, 
TREFF-FA/Facebook oder direkt bei uns in der Imbuschstraße 70/72. 

Das TREFF-FA Team freut sich über Ihren Besuch 

46

Medizinische Fußpflege Claudia Stürzl
Behandlung durch ärztlich geprüfte Fußpflegerin bei Ihnen zu Hause 

Pediküre · Hornhautentfernung · Druckstellenentfernung · Hühneraugen-
entfernung · Behandlung eingewachsener Nägel · Diabetischer Fuß u.v.m.
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Bitte vereinbaren Sie Ihren individuellen Termin unter 
Tel. 808550 (Anrufbeantworter – Rückruf erfolgt umgehend)

Claudia Stürzl · Waldenburger Straße 2 ·  90473 Nürnberg

Gemeinsam für unser Langwasser – Werden Sie Mitglied im Bürgerverein!

Umbruch Kurier November 2022.indd   69Umbruch Kurier November 2022.indd   69 07.11.22   11:0607.11.22   11:06

AUS DEM VEREINSLEBEN

Die 63. Langwasser-Kirchweih findet 
vom 7. bis 10. August 2026 wieder auf 
dem P&R-Parkplatz Langwasser-Süd statt.

Der Süddeutsche Schaustellerverband 
sowie die B. Schuhmann Festzeltbetriebe 
bieten ein vielfältiges Vergnügungspro-
gramm für Groß und Klein. 

Besuchen Sie die Buden und Fahrge-
schäfte am Festplatz und freuen sich auf 
das tägliche Musikprogramm bei freiem 
Eintritt im Festzelt. Verpassen Sie nicht 
den beliebten ökumenischen Zeltgottes-
dienst am Sonntag, 9. August, um 10:15 
Uhr mit Pfarrer Dr. Joachim Habbe, Diakon 
Andreas Baum und der PG-Brass. 

Einladung zur
Langwasser-Kirchweih

Bis Redaktionsschluss stand die Beteili-
gung des Bürgervereins am Eröffnungstag 
noch nicht fest. ■� Red.

Langwasser-Motive für BV-Kalender 2027 gesucht
Für den Langwasser-Kalender suchen 

wir wieder Fotomotive von Ihnen. Einzige 
Bedingung ist, dass das Foto in Langwas-
ser aufgenommen wurde, es kann farbig 
oder schwarz/weiß sein, alt oder neu – 
ganz egal welches Motiv (ob Menschen, 
Tiere, Gebäude, Pflanzen usw.).

Wenn auch Sie sich beteiligen wollen an 
dem Kalender für nächstes Jahr unter dem 
Motto „Von Bürgern – für Bürger“, senden 

Sie das Foto (maximal drei Bilder) als Datei 
an: g.masnitza@bvlangwasser.de oder 
das Original an: Bürgerverein Nürn-
berg-Langwasser e. V., Coseler Straße 92, 
90473 Nürnberg.

Das Original senden wir nach dem Ein-
scannen wieder an Sie zurück – bitte Ab-
sender nicht vergessen. Als Dankeschön 
erhalten alle Beteiligten je ein Exemplar des 
frisch gedruckten Kalenders. ■

Ökumenischer Zeltgottesdienst 2025
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Thomas Wagner
selbständiger Immobilienmakler (IHK)

Mobil: 0171 - 19 65 912 
Mail: t.wagner@brimo-immobilien.de 

BRICKS & MORTAR
IMMOBILIEN FRANKEN GMBH
 
Passauer Str. 7
90480 Nürnberg

www.brimo-immobilien.de

Genießen Sie Ihre wertvolle Zeit.
Wir erledigen den Immobilienverkauf!

TESTSIEGER - Platz 1

von 38 getesteten

Immobilienvermittlern

- DIE WELT -

VERKAUF  |  VERMIETUNG  |  KAPITALANLAGE  -  Ihr Makler in Langwasser und Umgebung

JETZT TERMIN VEREINBAREN:  0171- 19 65 912

Kreuzburger Straße 6  ·  90471 Nürnberg  ·  Tel. 0911 - 80 30 37  ·  www.lorenz-fensel.de

J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

LORENZ FENSEL

Das Sommer-Outfi t für Ihr Haus

Novetta 
Plus F®Die Elegante...
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AUS DEM VEREINSLEBEN

Gemeinsam für unser Langwasser – IHR Sprachrohr im Stadtteil

Einladung zur »Kehrd-wärd«-Aktion 2026

 Weitere Infos zu Ort und Uhrzeit und Anmeldung finden Sie unter:  
www.bvlangwasser.de oder bei Dieter Ziegler: dieter.ziegler@bvlangwasser.de

Am 19.09.2026 heißt es wieder „Kehrd wärd“ in Langwasser zum weltweiten Cleanup-
Day. In Zusammenarbeit mit der Stadtteilpatin I.K. Hofmann lädt der Bürgerverein zum 
Mitmachen ein, um gemeinsam ein Zeichen für die Umwelt zu setzen. 

Unterstützt wird die Aktion vom Servicebetrieb öffentlicher Raum (SÖR), der die nöti-
ge Ausrüstung bereitstellt und die vollen Müllsäcke danach abholt. ■
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NÜRNBERG GROSSREUTH, KUCHWEG
Townhouses mit Dachgärten

Weitere Informationen 
gerne via E-Mail: 
verkauf@wbg.nuernberg.de
Telefon: 0911 8004-147

GREEN ELEVEN – 
urban. anders.

Separater Eingang –
Ca.  – 144 m2 Wohnfl äche
Zwei separate Bäder –
Voll unterkellert –
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Einladung zum Sommerfest im Gemeinschaftshaus
Am 25. Juli startet das 

Sommerfest ab 14 Uhr im 
Garten des Gemeinschafts-
hauses mit Beteiligung 
vieler Gäste aus dem Haus 
und aus dem Stadtteil. 

Ihnen wird ein tolles 
Bühnenprogramm, Stände, 
leckeres Essen und Mit-
machaktionen geboten. 

Der Bürgerverein Lang-
wasser ist wieder mit 
einem Stand und dem be-
liebten Glücksrad mit vie-
len Preisen für Groß und 
Klein dabei. ■

www.bestattungsdienst.de

Der neue Vorsorgekonfigurator. 
Bestattungsvorsorge bequem 
von Zuhause aus.

Langwasser-Kurier -  BV Langwasser (K1) -  X-2024-034

Probieren Sie es unverbindlich aus!
bestattungsvorsorge.nuernberg.de
Alle Möglichkeiten, alle Preise.

Gemeinsam für unser Langwasser – IHR Sprachrohr im Stadtteil 
Unterstützen Sie uns mit Ihrer Mitgliedschaft im Bürgerverein!
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Im Langwasser-Kurier vom November 
2025 berichteten wir, dass der bekannte 
Nürnberger Künstler Michael Mathias 
Prechtl vor mehr als 40 Jahren für den 
Heinrich-Böll-Platz eine „Langwasser-Ma-
donna“ aus Keramik schaffen wollte – in 
Anlehnung an die berühmte „Nürnberger 
Madonna“. Er selbst sprach von der „Lang-
wasser-Jungfer“. Doch als Prechtl 1989 im 
Streit um die Ausmalung des alten Rat-
haussaales mit der Stadt Nürnberg brach, 
war lediglich der als Rocksaum der Figur 
gedachte Granitsockel fertiggestellt. Er 
steht noch heute vor dem Gemeinschafts-
haus. Die vom Künstler gezeichnete Ent-
wurfsskizze galt lange Zeit als verloren.

Bei der Lektüre des Kuriers erinnerte 
sich jedoch ein älterer Bewohner Lang-
wassers, dass in der Wohnung eines 
Freundes in der Nürnberger Südstadt ge-
nau diese Originalskizze gerahmt an der 
Wand hängt – wenn auch stark vergilbt, 
gefaltet, etwas zerknittert und deutlich 
verblasst. Zur großen Überraschung von 
Siegfried Kett zeigte sich auf dem durch 
UV-Licht gealterten Transparentpapier ne-
ben der Jungfrau auch ein Entwurf für ein 

AUS DEM VEREINSLEBEN

Prechtls Skizze der Langwasser-Madonna wiederentdeckt
Der Langwasser-Kurier machte es möglich

Langwasser-Denkmal. Dabei hatte Prechtl 
auf eine Vorlage des Goldschmieds Hans 
Lencker aus der Dürerzeit zurückgegriffen.

Der Grafikdesigner Markus Straub fer-
tigte digitale Reproduktionen der 
Prechtl-Zeichnungen an und bearbeitete 
sie so, dass die Kontraste wieder deutlich 
hervortraten. Anschließend stellten sich 
Kett und Straub die Frage, wie die Jung-
frau nach einer möglichen Vollendung 
durch Prechtl ausgesehen haben könnte.

Die drei Stufen bei der Entwicklung der 
farbigen Keramik-Figur

Bleistiftskizze von Michael Mathias Prechtl (Ausschnitt)
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Glogauer Str. 46-48 (am Frankencenter über der Sparkasse), 90473 Nürnberg 
Fon 0911 8938 000, Fax 0911 8938 076, kanzlei@anwaelte-crb.de

 Kanzlei-Rechtsanwalt-Robens

Zunächst führten sie die Skizze in eine 
plastisch wirkende, dreidimensionale 
Form über. Dann kamen Verfahren der 
Künstlichen Intelligenz KI zum Einsatz. 
Mithilfe eines Assistenzsystems wurden 
aus verschiedenen Quellen Informationen 
zu Prechtl, seinem Werk und seiner Ar-
beitsweise zusammengetragen und struk-
turiert aufbereitet. Diese Daten dienten in 
einem nächsten Schritt als Grundlage für 
ein generatives KI-Modell, das schließlich 
eine mögliche Ausarbeitung der Langwas-
ser-Madonna im Stil Prechtls erzeugte.

Das Ergebnis ist eine farbenprächtige, 
ausdrucksstarke Figur. Im Unterschied zur 
vornehmen, demütigen und traditionsge-
bundenen „Nürnberger Madonna“ im 
Germanischen Nationalmuseum erscheint 
Prechtls Madonna selbstbewusst, 
weltoffen und modern – eine Darstellung, 
die sich mit seiner künstlerischen Haltung 
sehr gut in Einklang bringen lässt. ■

Die Bildmontage zeigt, wie sich die 
„Langwasser-Madonna“ in den Heinrich-
Böll-Platz eingefügt hätte. 
Die ebenfalls schon fertige Rückwand 
wurde 2005 entfernt. Der Sockel und der 
Granitblock für den unteren Teil des Rockes 
sind noch vorhanden.
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PKW ∙ LKW ∙ BUS ∙ SCHIENENFAHRZEUGE

PETER RÖSCH
KFZ-MEISTERBETRIEB SEIT 1986 • OLDTIMER-KOMPLETTSERVICE

Ihr zuverlässiges Team

MONTAGE-
MECHANIK-  

METALLARBEITEN
KAROSSERIEBAU

INDUSTRIELACKIERUNG
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Kosmetik Langwasser
Inh. Barbara Fickert

• Kosmetik  • Maniküre  • med. Fußpflege

Wettersteinstraße 47 ·  Nbg.-Langwasser-Nord
Telefon 8148466

Ö f f n u n g s z e i t e n: 

Montag bis Freitag von 9.00 –18.00 Uhr,  Samstag von 8.00 –12.30 Uhr

Frohe Festtage und ein gesundes neues Jahr wünscht
Ihr Kosmetik-Langwasser-Team! 

gut und 
sicher wohnen

IDEAL-Wohnanlage
Langwasser 

Wohnungsbaugesellschaft mbH
Glockenhofstraße 12 ·  90478 Nürnberg · Telefon 0911-810 22 80

Der Fachmann in Ihrer Nähe

u auch für Photovoltaik
und Ladestationen

Jederzeit für Sie bereit –
wenn es um ELEKTRO geht!

Telefon 0 911-92325623
Mobil    0173-7780011

Meisterbetrieb für Elektroinstallaton,
Telekommunikation, Licht- und Datentechnik

Umbruch Kurier November 2022.indd   12Umbruch Kurier November 2022.indd   12 07.11.22   11:0507.11.22   11:05
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Zur Hauptversammlung des Bürgerver-
eins Nürnberg-Langwasser am 17.04.2026 
begrüßte die Vorsitzende Kristina Brock 
die Anwesenden im kleinen Saal des Ge-
meinschaftshauses sowie Cornelia Trinkl, 
Referentin für Sport und Schule der Stadt 
Nürnberg, und Ingo Ranzenbacher, 1. Vor-
sitzender des VfL Nürnberg, die über die 
Entwicklung des Schulcampus Breslauer 
Straße und die Planungen für die Sportflä-
chen berichteten. (s. Seite 61)

Totenehrung
Es wurde der im letzten Jahr verstor-

benen Mitglieder gedacht, namentlich 
Joseph Rausch, Herbert Dötschel und 
ganz aktuell Emmerich Thürmer.

Bericht der Vorsitzenden
Kristina Brock erläuterte die umfang-

reiche, ehrenamtlich getätigte Vereinsar-
beit. Es wurden sieben Vorstands- und 11 

AUS DEM VEREINSLEBEN

Bericht von der BV-Jahreshauptversammlung 2026
Vorstandschaftssitzungen durchgeführt. 
Sie selbst nahm im letzten Jahr 120 Ter-
mine wahr. Durch die Aussetzung einer 
Ausgabe  des Langwasser-Kuriers konnte 
sie ihre ehrenamtliche Arbeitszeit auf 740 
Stunden reduzieren. Sie stellte die wich-
tige Netzwerkarbeit heraus, sowohl im 
Stadtteil als auch darüber hinaus, z. B. 
über die AGBV. Wichtig ist den Ehrenamt-
lichen der demokratische Prozess. Alle Ak-
tive des Bürgervereins werden in rele-
vante Entscheidungen einbezogen.

Im Langwasser-Kurier wird über alle 
wichtigen Vereinsthemen berichtet. Maß-
gebliche Themenkomplexe 2025 waren 
weiterhin die Maßnahmen zur Stadterneu-
erung, wie der 1. Bauabschnitt der Ferdi-
nand-Drexler-Grünanlage mit dem neuen 
inklusiven Spielplatz am Rodelberg, der 
kurz vor den Sommerferien eröffnet wer-
den konnte. Die Anfragen aus unterschied-
lichen Themenbereichen zu den drei Bür-
gervereinsrunden mit dem OB und die 
dazugehörigen Antworten wurden jeweils 
im Langwasser-Kurier veröffentlicht. 

Die Projekte des Bürgervereins (Lasten-
rad „LaRa“, Worldcleanup-Day, Osterbrun-
nen und BV-Fotokalender) wurden auch im 
Jahr 2025 umgesetzt. Eine Spende ging an 
„Zammrüggn, Demokratiepakt Nürnberg“,  
ein Teil des  Erlöses vom Weihnachtsmarkt 
an den Helferkreiskurs „Wir lernen 
Deutsch“.

Ausblick auf das Jahr 2026: Die Beglei-
tung aktueller Bauvorhaben und Sanie-
rungen sowie die Pflege des umfang-
reichen Netzwerks bleiben wichtige 
Aufgaben für den Bürgerverein. Mit kon-
struktiven Stellungnahmen und gemein-
samen Veranstaltungen wollen wir dazu 
beitragen, dass Langwasser lebenswert 

Dank an C. Trinkl und I. Ranzenbacher
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bleibt. Kristina Brock bedankte sich bei ih-
rem engagierten Team und freute sich 
über die Neuzugänge von Markus Plen-
nerth und Reiner Gorn.
Berichte

Es folgten die Berichte der Redaktion 
„Langwasser-Kurier“ (Kristina Brock), zu 
Internet und Social Media/Facebook so-
wie Instagram (Konstantin Delchmann), 
und zu Veranstaltungen (Dieter Ziegler).

Zu den 14  Veranstaltungen kam die Be-
teiligung bei zwei Stadtteilforen sowie 
eine Stadtteilbegehung mit Wbg Nürn-
berg und SIGENA. Es fanden vier Repair-
Cafés und drei Veranstaltungen für die 
BV-Aktiven statt, u.a. eine politische  Bil-
dungsfahrt im Juli nach Berlin. Den Bericht 
von Christine Sräga zur Mitgliederverwal-
tung las Kristina Brock vor. Im abgelaufe-
nen Vereinsjahr gab es zehn Abgänge (alle 
entweder durch Tod oder Wegzug begrün-
det) und elf Neuzugänge. Der Mitglieder-
stand betrug zum 31.12.2025: 2.019.

Um die Mitgliederdatei stets aktuell zu 
halten, geht der Appell an alle Mitglieder, 
Änderungen zeitnah zu melden (Umzug, 
Bankverbindung etc.) an:
mitgliederverwaltung@bvlangwasser.de. 
Über die Mailadresse kann auch gerne die 
freiwillige Erhöhung des niedrigen Min-
destbeitrags von 3 Euro pro Jahr erfolgen. 

Bericht Kassenverwaltung
Ingrid Berr stellte die Schlussbilanz zum 

31.12.2025 vor und ging auf einige Posten 
genauer ein. Dank der sparsamen Vor-
standsarbeit konnte auch im Jahr 2025 ein 
Gewinn erzielt werden. Die Bilanz sowie 
Gewinn- und Verlustrechnung, die von der 
Steuerberaterin erstellt wurden, waren 
nach den steuerrechtlichen Vorgaben 
sehr ausführlich und in die Bereiche: ide-
ell, wirtschaftlich,  Vermögensverwaltung 
getrennt aufgeführt.

Bericht Kassenprüfung/Entlastung 
Die Kassenprüfung von Elisabeth Roß 

und Doris Hutter fand am 30. März bei der 
Kasserverwalterin Ingrid Berr statt. Sie 
prüften die Kassenführung stichprobenar-
tig und verglichen alle Zahlen der Bilanz. 
Sie bescheinigten eine ordentliche Kassen-
führung. Es gab keine Beanstandungen. 
Auf den Antrag von Elisabeth Roß wurden 
Kassenverwalterin und Vorstand einstim-
mig entlastet

Ehrung der Jubilare
Von den rund 60 Jubilaren folgten nur 

wenige der persönlichen Einladung. Kristi-
na Brock überreichte ihnen die silberne 
Nadel bzw. die Ehrenurkunde. Alle weite-
ren Urkunden wurden zugestellt. ■

Ehrenmitglied Volkan Engel
Im März beschlossen die Vorstandschaftsmitglieder 

einstimmig, dass Volkan Engel zum Ehrenmitglied er-
nannt wird. Er war über elf Jahre beim Bürgerverein mit 
viel Herzblut aktiv tätig, ab 2019 im Vorstand und bis 
2024 stellvertretender Vorsitzender.

Bei der Jahreshauptversammlung 2026 überreichten 
ihm die Vorsitzenden Kristina Brock und Konstantin 
Delchmann die Ernennungsurkunde. ■
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BV-Rückblick  
auf das Frühjahr 2026

BV-Team 
schmückt 

Apollobrunnen  
24.03.– 

10.04.2026

Stadtteilmesse 
im Gemein-
schaftshaus  
15.04.2026

Baustellen-
besuch 

Schulcampus  
Breslauer Straße 

13.02.2026 

Osterbrunnen
feier im 

Franken-Center
24. März 2026
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OB-BV-Runde am 12.05.26
Die Arbeitsgemeinschaft der Bürger- 

und Vorstadtvereine (AGBV) organisiert 
jährlich drei Runden mit der Stadtspitze. 

Der Bürgerverein Nbg.-Langwasser 
reicht Anfragen aus der Bevölkerung und 
aus eigenen Beobachtungen der Vor-
standschaft ein. Hier die Fragen und Ant-
worten aus der 1. OB-BV-Runde im Mai:

1. Baustelle Breslauer/Gleiwitzer
BV: An der Kreuzung gibt es seit Monaten 
große Einschränkungen sowohl für Fuß-
gänger und Radfahrende als auch für 
Busse und Pkw. Der Umweg über die drei 
Ampelübergänge für Fußgänger/Radler  
ist so umständlich, dass die meisten direkt 
über die ungesicherte Straße gingen. Dies 
gilt auch für die Besucher:innen des Lang-
wasser-Bades, die den Parkplatz des Bades 
gegenüber nutzen. Die Baustelle der N-Er-
gie, die vom 29.09.25 bis 21.11.25 geplant 
war, verzögerte sich immer wieder und ist 
Mitte März 2026 noch nicht vollständig 
abgeschlossen – statt zwei Monaten nun 
bald ½ Jahr.

Was war der Grund für die mehrmalige 
Verzögerung? Wann ist die Baustelle kom-
plett frei? Wir bitten um Überprüfung, ob 
Baustellen in der Winterpause nur auf das 
nötigste (Baufeld) abgesperrt werden, um 
die Behinderungen für Alle geringer  zu 
halten, z.B. durch Wiederaufnahme der 
Fußgängerampel.
Antwort Servicebetrieb Öffentlicher 
Raum (SÖR): „Zunächst kam es beim Bau 
der Wasserleitung zu Verzögerungen. Um 
Synergien zu nutzen (keine doppelte Ein-
richtung der Verkehrsführung) wurde 
nach dem Abschluss der Arbeiten an der 
Wasserleitung die dort befindliche Bus-
haltestelle inklusive Gehweg saniert. Aus 
diesem Grund hat sich der Rückbau ge-

Kommunales genüber der ursprünglichen Planung ver-
zögert. Die Baumaßnahme ist seit 
30.04.2026 geräumt. Grundsätzlich wird 
während der Winterpause von Seiten der 
Verkehrsbehörde bereits jetzt darauf hin-
gewirkt, dass Baustelleneinrichtungen, so-
weit es technisch möglich ist, zurückge-
baut werden. In diesem speziellen Fall war 
es leider nicht möglich, da sich die Bau-
grube über den vorhandenen Fußgänger-
überweg erstreckt hat.“

2. Winterdienst an Bushaltestellen
BV: Ab 26. Januar fiel über mehrere Tage 
ungewöhnlich viel Schnee und er blieb län-
ger liegen als üblich. An einer ganzen Rei-
he von Bushaltestellen in Langwasser hat 
das sorgfältige Räumen nicht geklappt 
und Probleme für die Passagiere hervorge-
rufen. An manchen Stellen war der Schnee 
auch im Bereich von Bushaltestellen an 
den Fahrbahnrand geschoben worden, so 
dass Busse so weit auf der Fahrbahn hal-
ten mussten, dass ein Ein- und Ausstieg 
nur durch bzw. über hohe Schnee- bzw. 
Eishaufen möglich war. Eine andere Folge 
war, dass Busse teilweise nicht nah genug 
an den erhöhten Bordsteinrand der Halte-
stelle heranfahren konnten, so dass die 
Ein- und Ausstiege sehr stark erschwert 
waren. An vielen Bushaltestellen waren 
die Zugänge von den Gehwegen zur Halte-
stelle, speziell zu den Türöffnungen der 
Busse nicht oder nur unzureichend ge-
räumt. Da die Nachtfröste länger an-
hielten, verfestigte sich der Schnee immer 
mehr und die Probleme hielten teilweise 
bis zu zehn Tage an.

Es kamen bei vielen Menschen Fragen 
auf, wer eigentlich für die Räumung an 
den einzelnen Bushaltestellen zuständig 
war. Wer räumt den Straßenrand? Wer ist 
räumpflichtiger Anlieger? Wer räumt, 
wenn die Bushaltestelle an einem Grünge-
biet liegt, oder an einem Gewerbegrund-
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stück? Wer räumt, wenn die Bushaltestelle 
hinter einem Radweg liegt? Wohin mit 
dem Schnee, besonders wenn ein Radweg 
angrenzt, der nicht zugeschoben werden 
darf?

Zur Vorbeugung für solche Situationen 
wäre es gut, wenn zu jeder Bushaltestelle 
eine im Internet öffentlich einsehbare Be-
schreibung des Räumplans und der für die 
Räumung zuständigen Stellen bzw. An-
wohneradressen Transparenz schaffen 
würde. Wir bitten Sie, eine entsprechende 
Maßnahme zu prüfen.
Antwort Servicebetrieb Öffentlicher 
Raum (SÖR): „Grundsätzlich ist der Win-
terdienst gut verlaufen. Es kam weder zu 
einem größeren Verkehrschaos und, was 
noch wichtiger ist, zu größeren Unfällen. 
Die Mitarbeitenden wurden ausdrücklich 
sensibilisiert, beim Räumen der Straßen 
besonders auf Haltestellen des ÖPNV zu 
achten. Wo immer es möglich ist, sollen 
die Schneeräumschilde an Haltestellen 
gerade gestellt und der Schnee an das 
Ende der Haltestelle geschoben werden – 
also dorthin, wo keine Fahrgäste ein- oder 
aussteigen. Das lässt sich zwar nicht an je-
der Stelle umsetzen, aber dort, wo es 
möglich ist, sollte es entsprechend so 
durchgeführt werden. 

Grundsätzlich ist es so, dass immer der 
jeweilige Anlieger sicherungspflichtig ist. 
Anlieger sind laut § 7 Abs. 1 Straßenreini-
gungsverordnung der Stadt Nürnberg 
(StrRVO) „Eigentümer, der innerhalb der 
geschlossenen Ortslage liegenden Grund-
stücke sowie die Personen, die zur Nut-
zung berechtigt sind.“ Das kann entweder 
der klassische private Anlieger sein, wobei 
ein gewerblicher Anlieger wie ein privater 
gilt, oder auch die Stadt oder der Freistaat 
Bayern, die auch Privateigentum (Grünan-
lagen oder sonstige Liegenschaften) ha-
ben. Die Pflicht zur Sicherung der Halte-
stellenbereiche liegt also je nach Lage 

grundsätzlich bei den jeweiligen Anliegern 
oder der VAG. 

Gemäß § 9 Nr. 2 StrRVO sind die öffent-
lichen Gehwege bei Schnee oder Glatteis
auf eigene Kosten zu sichern. Leider wur-
de hier teilweise unzureichend oder ver-
spätet geräumt. ln vielen Fällen waren die 
von den Anliegern beauftragten Winter-
dienstfirmen verantwortlich, die Halte-
stellenbereiche vernachlässigt haben oder 
aufgrund der hohen Schneelast schlicht 
überfordert waren. Die Stadt Nürnberg 
hätte sich daher gewünscht, dass die Zu-
gänge und die für das Ein- und Aussteigen 
relevanten Flächen durchgängig besser 
freigeräumt gewesen wären, damit die 
Fahrgäste komfortabler und sicherer ein- 
und aussteigen konnten. Aus diesem 
Grund wurde inzwischen mit mehreren 
dieser Firmen Kontakt aufgenommen und 
klar darauf hingewiesen, welche Pflichten 
an Haltestellen bestehen – insbesondere, 
dass Zu- und Abgänge freigehalten sowie 
die Ein- und Ausstiegsbereiche zuverlässig 
und vollständig geräumt werden müssen 
und dass der Schnee nicht am Gehweg-
rand, wo Bushaltestellen sind, zu lagern 
ist, sondern an der Grundstücksgrenze 
des Anliegers

Die Pflicht zum Räumen dieser Bereiche 
ist in § 20 Abs. 2 Satz 3 der Straßenreini-
gungsverordnung (StrRVO) der Stadt 
Nürnberg geregelt. Über die SÖR-Öffent-
lichkeitsarbeit sowie in den städtischen 
Sociai-Media-Kanälen wird regelmäßig da-
rauf hingewiesen, dass die Anlieger ihrer 
Räum- und Streupflicht nachkommen 
müssen. So kann man sich auf der Seite 
Winterdienst – Servicebetrieb Öffent-
licher Raum umfassend über alle Belange, 
die den Winterdienst betreffen, informie-
ren. Auch gibt der Servicebetrieb Öffent-
licher Raum jedes Jahr einen Bürgerbrief 
über den Winterdienst heraus. Dieser 
wurde zuletzt im Amtsblatt Nr. 23 vom 
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05.11.2025 oder auch in den Printmedien, 
z.B. den Nürnberger Nachrichten, veröf-
fentlicht.

Bei Radwegen gilt: Befindet sich zwi-
schen der Bushaltestelle und dem Anlie-
gergrundstück ein getrennter Geh- und 
Radweg, übernimmt SÖR die Räumung 
der Bushaltestelle sowie die Sicherstel-
lung des Zugangs. Handelt es sich hinge-
gen um einen gemeinsamen Geh- und 
Radweg liegt die Verantwortung beim An-
lieger. Das Anlegen und die Pflege einer 
stadtweiten Datenbank zu den Haltestel-
len ist bei ca. 960 Richtungshaltestellen 
nicht umsetzbar, wobei Anliegerdaten 
hierbei schon allein aus datenschutzrecht-
lichen Gründen nicht veröffentlicht wer-
den können. Gerne kann man jederzeit 
sein Anliegen beim SÖR-Servicetelefon 
und dem Mängelmelder melden.“

3. Zentraler Platz im Grünzug (FDW)
BV: Im vergangenen Jahr wurde der zen-
trale Platz am Ferdinand-Drexler-Weg 
nahe des Rodelberges und der Kirche Hei-
ligste Dreifaltigkeit neugestaltet. Inzwi-
schen sind die vielen Bänke montiert und 
Schachbretter bereitgestellt. Bei schönem 
Wetter werden die neuen Wasserspiele er-
wartet. Eine schöne Sache, die den Bereich 
deutlich aufwertet.

Ein bereits frühzeitig benannter Pro-
blembereich ist der Belag der wasserge-
bundenen Fläche des Platzes. Bereits im 
letzten Herbst durchweichte der Boden bei 
Regen schnell, so dass man vor allem mit 
Kinderwagen, Rollatoren und Rollstühlen 
kaum voran kam. Der zentrale Platz ist 
nicht nur Aufenthaltsort, sondern auch 
zentraler Knotenpunkt für viele Gehweg-
verbindungen. Nur über diesen Platz kann 
die Stadt der kurzen Wege funktionieren, 
auch für die Bewohner:innen der benach-
barten Seniorenanlagen. Wir haben ver-
standen, dass der entfernte Asphalt auf 

den Wegen aus Umweltschutzgründen 
nicht wieder angebracht werden soll. Wir 
bitten aber darum, noch einmal zu prüfen, 
ob man nicht einen wassergebundenen 
Belag einer besseren Qualität aufbringen 
kann (wie Stabilizer mixed HanseGrand®).
Antwort Servicebetrieb Öffentlicher 
Raum (SÖR): „Die Umgestaltung der 
Grünanlage erfolgte auf Grundlage eines 
abgestimmten Gesamtkonzepts, das ver-
schiedene Anforderungen miteinander in 
Einklang bringen soll. Neben der Verbes-
serung der Aufenthaltsqualität für unter-
schiedliche Nutzergruppen – wie bei-
spielsweise Familien mit Kindern – spielt 
auch der Umgang mit Regenwasser eine 
wichtige Rolle. Die Verwendung wasser-
durchlässiger Beläge dient dazu, die Spei-
cherung und Versickerung von Nieder-
schlagswasser direkt vor Ort zu 
ermöglichen, möglichst viel Wasser zu 
verdunsten und so einen Beitrag zu einer 
klimaangepassten Stadtentwicklung zu 
leisten. Im Rahmen der Planung wurden 
die Wege daher bewusst nicht durchge-
hend versiegelt ausgeführt. Gleichzeitig 
soll die Nutzbarkeit für möglichst viele 
Personengruppen gewährleistet werden. 
Allerdings sind bei nasskalter Witterung 
im Winter Einschränkungen möglich. Die 
besagte Fläche ist Teil des sogenannten 
„Zentralen Platzes“, der leider erst im Fe-
bruar fertiggestellt werden konnte. Die 
Fertigstellung hat sich aus mehreren 
Gründen verzögert. Als die Planungen ab-
geschlossen und die Maßnahme schon 
begonnen war, hat sich die Möglichkeit 
ergeben, das Dachflächen-Niederschlags-
wasser der Kirche für die Grünanlage und 
das Wasserspiel des Brunnens zu nutzen. 
Unter den Gesichtspunkten des Be-
schlusses zur Schwammstadt war dies 
sehr erfreulich, machte aber einige Um-
planungen und Nachträge nötig. Darüber 
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hinaus kam es zu längeren Wartezeiten 
bei Bauelementen und Materialien.“ (…) 
„Zudem mussten einzelne Arbeitsschritte 
neu koordiniert werden, da verschiedene 
Gewerke zeitweise nicht im geplanten 
Umfang verfügbar waren. Deshalb konnte 
der vorgesehene Fertigstellungstermin 
nicht eingehalten werden und die Maß-
nahme zog in den Winter hinein.

Die Bauweise der wassergebundenen 
Oberflächen festigt sich erst, wenn sie 
mehrfach vollständig durchgetrocknet ist. 
Das war aufgrund der späten Herstellung 
im Herbst leider nicht mehr der Fall. Auf-
grund zahlreicher Bitten wurde die Anlage 
freigegeben. In den ersten Wochen nach 
der Öffnung und nochmals im Februar gab 
es zahlreiche Frost-Tau-Wechsel, was der 
Decke besonders zusetzt. Der Ausgleich 
der Unebenheiten ist durch die Hersteller-
firma für die zweite Aprilhälfte vorgese-
hen. Im Übrigen wurde der Belag mit ge-
nau der von Ihnen vorgeschlagenen 
Oberfläche (HanseGrand Stabilizer®) aus-
geführt. Es kann also davon ausgegangen 
werden, dass die Situation künftig besser 
wird als im vergangenen Winter. Bei 
schlechtem Wetter und nasser Witterung, 
besonders im Winter, werden einige der 
geschilderten Probleme, wie z. B. ver-
schmutzte Reifen, dennoch wiederkeh-
ren. Wir bitten um Verständnis, dass eine 
vollständige Rückkehr zu den durchge-
hend asphaltierten Wegeflächen derzeit 
nicht vorgesehen ist. Im gesamten Park 
gibt es aber für jede Wegeverbindung 
eine asphaltierte Variante. Für die Haupt-
verbindung im Park wurde der sonst selb-
ständige Radweg parallel zum zentralen 
Platz in einen kombinierten Fuß- und Rad-
weg umgewandelt. Somit ist nach Fertig-
stellung weiterhin ein durchgehender 
Winterdienst möglich. Aktuell hat der 2. 
Bauabschnitt begonnen. In diesem Zu-
sammenhang soll der im ersten BA provi-

sorisch hergestellte Übergang vom Fuß-
weg zum kombinierten Fuß- und Radweg 
am südöstlichen Ende des Platzes befe-
stigt werden und einen Trinkbrunnen er-
halten. Dieser konnte von der N-ergie im 
vergangenen Jahr nicht mehr realisiert 
werden. 2026 ist der Ferdinand-Drexler-
Weg an der Reihe und die Stadt realisiert 
die fehlende Befestigung im Übergang.“

4. Treppe Kohlfurter/ Oppelner Str.

BV: Immer wieder nutzen ältere Menschen 
mit Rollator, Stock oder Einkaufstrolley mit 
viel Mühe die Treppe, um zum Einkaufen, 
zur U-Bahn, Gemeinschaftshaus etc. zu 
kommen. Ein Umweg über die Görlitzer 
Straße von rund 300 Metern ist ihnen 
kaum zuzumuten bzw. wird nicht gemacht. 
Seit Jahren ist dies ein Ärgernis. Wir bitten 
um Überprüfung, ob dort eine Rampe ein-
gerichtet werden kann, z. B. auf der Hälfte 
der Treppe.
Antwort Verkehrsplanungsamt: „Es wird 
davon ausgegangen, dass der Antragstel-
ler keine Kinderwagenrampe wünscht, da 
dieser der Steigung der Treppe folgt und 
dieselben Trittstufen zwischen zwei Rad-
führungen hat. Diese wäre noch genauso 
steil und dürfte Senioren keine Entlastung 
bringen. Die vorhandene Treppe überwin-
det einen Höhenunterschied von einem 
knappen Meter. Eine Rampe mit einem als 
barrierefrei definiertem Gefälle zur Über-
brückung dieses Höhenunterschieds wäre 
mehrere Meter lang bzw. tief und würde 
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in den vorhandenen Gehweg „hineintau-
chen“. Um den Gehweg sowie die Entwäs-
serung des Wendehammers daran anzu-
passen, wäre ein Umbau von einem 
knappen Viertel des Wendehammers er-
forderlich. Der Aufwand ist daher sehr 
hoch und deshalb in Anbetracht aller an-
deren Aufgaben derzeit nicht leistbar.“ (…) 
„Da im Stadtgebiet alle Treppen im Winter 

Zur OB-BV-Runde im Juli hat der Bürger-
verein zwei Anfragen gestellt:
1. Heinrich-Böll-Platz

In der Höhe des ehemaligen Eingangs 
zum Wöhrl-Gebäude, heute TK Maxx, ist 
der Heinrich-Böll-Platz seit Jahren unge-
pflegt. Wer ist für den Heinrich-Böll-Platz 
zuständig? Könnten die Treppenstufen 
zum ehemaligen Eingang entfernt und in 
den Platz integriert werden?

2. Abfalleimer beim Spielplatz
Der Spielplatz am Rodelberg in der Fer-

dinand-Drexler-Grünanlage wird sehr gut 
angenommen, was uns freut. Aber da-
durch reichen die Abfalleimer nicht aus. 
Lobenswerterweise räumen sowohl Aktive 
des Bürgervereins Langwasser als auch 
andere Besucher den Müll auf, aber an vie-
len Tagen reicht das nicht. Wir bitten um 
größere bzw. mehr Abfalleimer. ■

OB-Bürgervereinsrunde am 28.07.26

wegen des erhöhten Streuaufwands regu-
lär gesperrt werden und dieser Umweg 
bereits zu Beschwerden führte, hat die 
Stadt seit Längerem eine Vereinbarung 
mit der Immobiliengesellschaft des an-
grenzenden Gebäudes, dessen Hausmei-
ster die Wintersicherung übernimmt, da-
mit die ganzjährige Nutzung der 
Treppenanlage gewährleistet ist.“ ■
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Wbg: Hochbeetbau  
in Langwasser

Mit vereinten Kräften entstanden bei 
SIGENA Langwasser drei Hochbeete 
aus insgesamt 14 Paletten. Dank der 
freiwilligen Helferinnen und Helfer der 
wbg Nürnberg, von SIGENA sowie des 
Horts im Familienzentrum in der Im-
buschstraße und des BUNI Kultur- und Freizeittreffs konnten Erde, Baumaterialien und 
Pflanzen gesammelt und die Beete innerhalb weniger Stunden gebaut werden.

Das Projekt wird durch Fördermittel aus der Städtebauförderung und durch die Stadt 
Nürnberg finanziell unterstützt.

Während ein Hochbeet künftig bei SIGENA Langwasser bleibt, finden die beiden ande-
ren ihren Platz im Hort und im Kultur- und Freizeittreff BUNI.

Meike Schulig, wbg Nürnberg

AUS DEM STADTTEIL

Die NürnbergMesse startete im April die 
Kampagne „Gemeinsam schaffen wir 
Möglichkeiten“. In einer sechsteiligen Vi-
deoserie porträtiert die Messegesellschaft 
dabei Aussteller unterschiedlicher Fach-
messen aus vielfältigen Branchen – von 
ökologischer Landwirtschaft über Spielwa-
ren bis hin zu IT-Security.

Die Filme gewähren Einblicke in die aus-
stellenden Unternehmen. Folgende Per-
sonen erzählen, was diese mit der Nürn-
bergMesse verbindet:

Johannes Ehrnsperger von Neumarkter 
Lammsbräu (BIOFACH) – Matthias Rühr 
von HEITEC (embedded world) – Doro-
thee Buhmann von Buhmann Systeme 
(FACHPACK) – Familie Jacobs von qSkills 
(it-sa) – Paul-Heinz Bruder von Bruder 
Spielwaren (Spielwarenmesse) – Ralph 
Wilhelm von Vected (Enforce Tac)

 „Unsere Fachmessen bieten die Bühne 
für vielfältige Branchenexpertise und per-

NürnbergMesse macht ihre Aussteller in eigener 
Social- Media-Kampagne zu Hauptdarstellern

sönliche Begegnung. Und unsere Ausstel-
ler sind weit mehr als Kunden – sie sind 
echte Partner, mit denen wir unsere Ange-
bote gemeinsam weiterentwickeln. Des-
halb sind sie die Hauptdarsteller unserer 
neuen Kampagne“, so Peter Ottmann, CEO 
NürnbergMesse Group.

Die NürnbergMesse bietet Plattform 
und Heimat für rund 120 Fachmessen, 
Kongresse und Corporate Events weltweit. 
Die neue Kampagne rückt die Aussteller 
selbst in den Mittelpunkt – als langjährige 
Partner, die gemeinsam mit der Nürnberg-
Messe ihre Branchen weiterentwickeln. 
Die sechs porträtierten Unternehmen ste-
hen dabei stellvertretend für die Vielfalt 
des Messeportfolios.

Die Filme finden Sie auf den Social-Me-
dia-Kanälen der NürnbergMesse (Ins-
tagram, LinkedIn). Alle Porträts sind ge-
bündelt auf der Kampagnen-Landing Page 
abrufbar. ■
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Neue Geschäfte beleben das Center. Der Nürnberger Süden entwickelt sich weiter zu 
einem wichtigen Einkaufsstandort der Stadt. Besonders die Neueröffnungen mit Smyths 
Toys und Decathlon sorgen für frischen Schwung. Nach den jüngsten Ansiedlungen nam-
hafter Marken steht im September die Eröffnung von Peek & Cloppenburg (P&C) bevor. 
Rund um die Ostertage hat das irische Handelskonzept Smyths Toys eine etwa 1.600 m² 
große Verkaufsfläche im Center eröffnet. Mit seinem breiten Angebot aus klassischen 
Spielwaren, Multimedia, Outdoor- und Sportartikeln sorgte der Store bereits in der er-
sten vollen Woche für eine spürbare Frequenzsteigerung.

Große Resonanz erfährt seit 8. Mai die neue 
Filiale von Decathlon. Auf über 3.000 m² Ver-
kaufsfläche bietet der Sportartikelhändler ein 
umfangreiches Sortiment für Freizeit-, Fitness- 
und Outdoorsport an. Neben Smyths Toys und 
Decathlon erfolgt im Herbst die Eröffnung der 
dritten Fläche durch P&C. Das Unternehmen 
steht seit vielen Jahren für moderne Mode, in-
ternationale Markenvielfalt und hochwertige 
Einkaufserlebnisse.

Die Entwicklungen zeigen: Das Franken-Center investiert gezielt in die Zukunft des sta-
tionären Handels. Neue Konzepte, moderne Ladenflächen und attraktive Marken stär-
ken die Position des Centers als wichtiger Treffpunkt für Einkauf, Begegnung und Freizeit 
in Nürnberg. Für die Region bedeuten die Neueröffnungen nicht nur mehr Vielfalt beim 
Einkaufen, sondern auch neue Arbeitsplätze und zusätzliche Impulse für die Stadt.

Weitere Neu-Eröffnungen: Ledo (im UG), Spezialist für Feinkost und internationale 
Nahrungsmittel; u.a. werden an einer 20 Meter Frischetheke Fisch- und Fleischwaren 
angeboten sowie viele Nahrungsmittel osteuropäischen Ursprungs. Jack&Jones (im EG) 
deckt mit einem reinen Herrenkonzept das ganze Spektrum von Urban Sportswear, über 
lässige Klassiker, adrette Anzüge bis hin zu Accessoires und Schuhen ab. ■

Franken-Center Nürnberg im Aufwind

  
Weitere Informationen im Internet: https://www.nuernberg.de/internet/
stadtteilforum oder im Gemeinschaftshaus, Tel. 231-15 700

Einladung zum Stadtteilforum Langwasser am 14.10.26
Am Mittwoch, 14. Oktober 2026 um 18Uhr, findet das nächste Stadtteilforum im Ge-

meinschaftshaus Langwasser, Glogauer Straße 50, statt.
Das Stadtteilforum ist ein offenes Netzwerk zur Förderung von Austausch, Teilhabe 

und Engagement im Stadtteil. Organisiert wird es durch das Geschäftsführende Gremi-
um, in dem die Arbeitskreise und Vernetzungspartner Langwassers zusammenarbeiten, 
darunter auch der Bürgerverein Nürnberg-Langwasser. Das aktuelle Thema wird noch 
bekanntgegeben. ■



Partner für Gebäudetechnik - seit 1949

www.hv-doerner.de

Wir sind für Sie da!

Glogauer Straße 15, 90473 Nürnberg, Telefon: 09 11/ 81 73 55 00

barrierefreier Eingang für Kinderwagen + Rollstuhlfahrer

Ein Auszug unserer Leistungen:
 EKG und Lungenfunktionsprüfung
 Anamnese und körperliche Untersuchung, Check-Up
 Vorsorgeuntersuchungen, J1 und 2 - Untersuchung
 Hautkrebsscreening, Basisassesment Geriatrie
 24-Std.-Blutdruckmessung, Blutuntersuchungen
 Hausbesuche, kleine Chirurgie

Zeitnahe Facharzttermine in fast allen Fachbereichen
an über 80 Standorten möglich, auch MRT und CT.

Dr. med. Sieglinde Mückstein-Hupfer
Fachärztin für Innere Medizin, Diabetologie (DDG), 
Adiposiologin (DAG-DDG)

Dr. med. Tamar Samkharadze
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Hans-Jörg Völk
Facharzt für AllgemeinmedizinFacharzt für Allgemeinmedizin

Sebastian Ernst
Arzt im MVZ

MUDr. (Univ. Bratislava) Katarina Simurda
Fachärztin für Allgemeinmedizin, Anästhesiologie

SPRECHZEITEN
Mo 8.00-13.00 Uhr

Di 8.00-13.00 Uhr
Mi 8.00-13.00 Uhr
Do 8.00-13.00 Uhr

+15.00-18.00 Uhr
 Fr 8.00-13.00 Uhr Fr 8.00-13.00 Uhr
Sa  9.00-12.00 Uhr

JETZT bei uns:Samstags-sprechstunde
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Rückblick auf den Bücherbasar 
2026 im Franken-Center

Vom 4. bis zum 7. März 2026 fand der Bücher-
basar des Lions-Clubs Nürnberg-Franken im Fran-
ken-Center statt. Inzwischen schon zum 17. Mal 
ist dieser Bücherbasar ein beliebter Treffpunkt 
für junge und alte Leseratten.

Mit Hilfe der engagierten Jugendlichen vom 
Kinder- und Jugendhaus GEIZA beim Auf- und Abbau der Büchertische und der großen 
Unterstützung beim Sammeln, Sortieren und Transportieren der Bücher durch Noris-In-
klusion war der Basar auch in diesem Jahr wieder ein großer Erfolg. Insgesamt wurden in 
vier Tagen ca. 6.000 Euro durch den Verkauf der Bücher erlöst, die vom Lions-Club an 
gemeinnützige Organisationen in Langwasser (Jugendhaus Geiza, Noris-Inklusion, AWO 
Streetwork Langwasser) gespendet wurden.

Möglich wird dies nur durch die vielen Lesebegeisterten, die häufig für den guten 
Zweck den zu zahlenden Betrag großzügig aufgerundet haben. Und natürlich durch dieje-
nigen, die schon im Vorfeld ihre gut erhaltenen Bücherschätze gespendet haben. Ein ganz 
besonderer Dank gilt dem Franken-Center Nürnberg, die uns zum einen die Flächen für 
den Basar zur Verfügung stellen und uns in der Logistik vor Ort exzellent unterstützen.

Wir freuen uns schon auf den nächsten Bücherbasar vom 3. bis zum 6. März 2027.
Thomas Ebert, Lions-Club Nürnberg-Franken
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Das Valkalager als Dreh
ort von zwei Spielfilmen
  Dass die Nürnberger Altstadt als mittelal-
terliche Kulisse für Spielfilme bereits 
mehrfach eine Rolle gespielt hat, kann 
nicht verwundern. Zuletzt entstanden hier 
sogar einige Tatort-Produktionen für das 
Fernsehen. Doch auch Langwasser ging in 
die deutsche und internationale Filmge-
schichte ein. Drehort war jeweils das 
frühere Valkalager. Einmal standen dabei 
fleißige, fromme Menschen im Mittel-
punkt der Handlung. Das andere Mal wa-
ren es Kriminelle aus einem dubiosen Aus-
ländermilieu.

Bei den guten Menschen des ersten 
Films handelte es sich um sogenannte 
„Displaced Persons“ (abgekürzt „DPs“), 
von denen am Ende des Zweiten Welt-
krieges auf dem ehemaligen deutschen 
Reichsgebiet zwölf Millionen lebten. Es 
waren Frauen, Männer und Kinder frem-
der Staatsangehörigkeit, meist von den 
Nationalsozialisten zur Zwangsarbeit nach 
Deutschland verschleppt. Nicht alle von 
ihnen konnten in ihre von der Sowjetuni-
on annektierten Heimatstaaten zurück-
kehren, viele wollten in die Vereinigten 
Staaten, nach Kanada oder nach Australi-
en auswandern. Doch gegen ihre Aufnah-
me gab es gerade in den Vereinigten Staa-
ten weit verbreitete Vorbehalte der 
Bevölkerung. Um dem entgegenzuwirken, 
drehten die amerikanische Evange-
lisch-Lutherische Kirche und die neu ge-
gründete Flüchtlingsorganisation der Ver-
einten Nationen 1948 einen Spielfilm 
„Answer for Anne“. Er zeigt in einer langen 
Sequenz als „Film im Film“ die tristen Ver-
hältnisse, unter denen die DPs in Deutsch-
land leben müssen. Und er will vermitteln, 

Szene aus „Answer for Anne“: DPs vor dem 
Lagereingang an der heutigen Glogauer  
Straße, die man Liberty Boulevard nannte 
nach einer Straße im lettischen Riga

Szenenbild 
mit Hilde-
gard Knef 
vor den 
Baracken 
des Valka
lagers

Das Publikumsinteresse bei den Dreharbeiten 
mit Hildegard Knef war groß. Nürnberger 
Polizisten wirkten bei den Aufnahmen als 
Statisten mit.
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dass es sich bei ihnen um ordentliche Leu-
te handelt, die arbeiten wollen, jeden 
Sonntag zur Kirche gehen und eine neue 
Heimat suchen, in der sie leben und sich 
nützlich machen können. Gedreht wurde 
im DP-Lager von Langwasser, das die ame-
rikanische Besatzungsmacht 1946 für 
rund 4.500 Menschen errichtet hatte. Die 
vor allem aus den baltischen Staaten 
stammenden Bewohner nannten es nach 
einer Grenzstadt zwischen Lettland und 
Estland „Valkalager“. Der Film wurde 1949 
in den USA als bester religiöser Film des 
Jahres ausgezeichnet. Im gleichen Jahr lö-
ste man das DP-Lager in Langwasser auf 
und wandelte es in ein vom bayerischen 
Staat organisiertes „Regierungslager für 
heimatlose Ausländer“ um. Es war das 
größte in Bayern. Hier kamen jetzt Leute 
unter, die in aller Regel seit Beginn des 
„Kalten Krieges“ aus Staaten des soge-
nannten „Ostblocks“ flohen. In den 80 La-
gerbaracken lebten bald 5.000 Personen 
aus 35 Nationen. Die Kriminalitätsrate war 

sehr hoch, das Lager genoss nach kurzer 
Zeit bundesweit einen miserablen Ruf.

Im Jahr 1954 wollte der französische 
Filmregisseur André Michel den in der un-
mittelbaren Nachkriegszeit im Hafenvier-
tel von St. Pauli und in einem verruchten 
Hamburger Ausländerlager spielenden 
Kriminalfilm „Geständnis unter vier Au-
gen“ drehen. Er hatte dafür die damals 
bekannteste deutsche Filmschauspielerin 
Hildegard Knef als Hauptdarstellerin ge-
winnen können, fand aber fast ein Jahr-
zehnt nach Kriegsende in Norddeutsch-
land kein entsprechendes Barackenlager 
als Filmkulisse mehr. So kam er auf das 
entfernte Nürnberger Valkalager. Die Stadt 
war nach anfänglichem Zögern einver-
standen, Michel durfte aber Nürnberg 
nicht erwähnen.

Die Dreharbeiten fanden im Juli 1954 
statt. Als Statisten wirkten neben Lagerbe-
wohnern auch Nürnberger Polizisten mit, 
allerdings mit Hamburger Hoheitszeichen 
an der Uniform. ■� Siegfried Kett

Der Südosten von Nürnberg war ur-
sprünglich ein Teil des Reichswaldes und 
diente Anfang des 20. Jhd. als Schießplatz 
für die bayerische Armee (s. auch Lw-Ku-
rier 1/2026, S. 18). Später wurde das Ge-
biet für die Nürnberger Reichsparteitage 
der NSDAP genutzt mit Massenzeltlagern 
und Baracken für die Teilnehmer.

Die Bauarbeiter der Parteitagsanlagen 
wohnten in eigenen Baracken an der Zoll-
haus-/Ecke Breslauer Straße (Waldlager 
II). Während des 2. Weltkrieges wurden 
sie von der deutschen Wehrmacht über-
nommen und als Kriegsgefangenenlager, 
Zwangsarbeiterlager sowie als Sammella-
ger für Deportationen nordbayerischer 

Juden eingerichtet. Nach Kriegsende be-
anspruchte die US-Army das gesamte Ge-
lände, um es schließlich an den Freistaat 
Bayern zu übergeben. Die Stadt Nürnberg 
konnte nun Flüchtlinge und Heimatver-
triebene aus den deutschen Ostgebieten 
sowie ausgebombte Nürnberger u. a. in 
den acht verbliebenen Holzbaracken an 
der Breslauer Straße 400 unterbringen, in 
denen sich sechs bis acht Wohnungen mit 
eineinhalb Zimmern befanden. Ende 1947 
zog ich im Alter von einem Jahr mit mei-
ner Familie in eine 1½-Zimmer-Wohnung 
direkt am Eingang von Baracke 1. 

Das „große Zimmer“ war Wohnzimmer, 
Schlafzimmer und Küche. Ein Herd war in 

Barackensiedlung Breslauer Straße 400
Erinnerungen von Eva-Maria Rösel geb. Fecht
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einer Ecke, ein großer Schrank 
trennte ein Stück vom Raum ab, da-
hinter stand ein Schemel und darauf 
eine Waschschüssel für die „kleine“ 
Körper-Reinigung. An zwei Seiten 
über Eck befanden sich je ein Feld-
bett für mich und später auch für 
meinen jüngeren Bruder, gegenüber 
stand ein Metallbett für meine El-
tern und in dem halben Zimmer ein 
Sofa, das war die Schlafstelle meiner 
fünf Jahre älteren Schwester. In die-
sem Raum war eine Klappe im Fuß-
boden, die in einen Keller führte und 
für die Lagerung von Vorräten die-
nen sollte. In einem großen Gemein-
schaftsraum standen für alle Bewoh-
ner Zinkwannen und ein Waschkessel 
zur Verfügung, um ihre Wäsche zu 
waschen. In der Mitte befand sich 
ein riesiges rundes Waschbecken 
aus Stein, in dem an einer Säule 
Wasserhähne angebracht waren, 
damit sich mehrere Personen gleich-
zeitig waschen konnten. Im Raum 
daneben gab es Toiletten, die von 
allen benutzt wurden. Zu jeder 
Wohnung gehörte ein Abteil mit Lat-
tenverschlag in einem separaten 
Schuppen.

Zwischen den Baracken gestaltete 
man kleine Gärten mit Obstbäumen, 
Beerensträuchern, Gemüse, Kräu-
tern und Blumen. An der Grenze zur 
Wohnsiedlung am Doppelmayrweg 
entstanden Ställe für Hühner, Gän-
se, Enten und Hasen.

In der längsten der acht Holzbara-
cken war unser Konsum unterge-
bracht.  Der Lebensmittelladen auf 
der linken Seite nahm den größten 
Teil ein, in der Mitte war der Milchla-
den und auf der rechten Seite be-
fand sich die Metzgerei. Der immer 
freundliche Filialleiter Hein war zu-
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sammen mit seinen Verkäuferinnen stets 
bemüht, seine Kunden gut zu bedie-
nen. Wir Kinder begleiteten gerne unsere 
Mütter beim Einkaufen, denn zu unserer 
Freude erhielten wir von den Metzge-
rinnen immer eine Scheibe Gelbwurst. Be-
reits Stunden vor Öffnung des Milchla-
dens, in dem meine Mutter als Verkäuferin 
arbeitete, wurde die Milch in großen 
schweren Kübeln angeliefert. Die Kunden 
kamen mit ihren Milchkannen und im La-
den wurde die Milch aus den Kübeln mit 
geeichten Messbechern umgefüllt. Später 
gab es auch Milch in Flaschen, die mit 
einem Alu-Deckel versiegelt waren.

Als ein Brandstifter in der Konsum-Bara-
cke Feuer gelegt hatte und die Räume aus-
gebrannt waren, ging der Verkauf in meh-
reren Wohnwagen sofort weiter. Noch ein 
zweites Mal hatte der Feuerteufel zuge-
schlagen und einen Lagerschuppen ange-
zündet. Das Feuer in der Nacht versetzte 
uns in große Angst vor neuen Anschlägen. 
Beim Versuch, einen weiteren Schuppen 
anzuzünden, wurde der Täter schließlich 
gefasst.

Der Konsum war eine Genossenschaft 
und die Kunden konnten sich als Mitglied 
einen Anteil kaufen. Dadurch kam man in 
den Genuss eines Rabatts. Seine Einkaufs-
zettel musste man in ein Tütchen geben, 
die Preise notieren und am Jahresende 
bekam man dann eine „Rückvergütung“. 
Später gab es Rabattmarken, die in ein 
Heftchen geklebt werden mussten. Der 
Betrag eines vollen Heftchens konnte 
dann wieder zum Einkaufen verwendet 
werden. Von großem Interesse für uns 
Kinder waren aber die Plastik-Figuren in 
den Verpackungen der Clever Stolz- und 
Sanella-Margarine, die wir für den Aufbau 
einer Stadt, eines Bauernhofs oder eines 
Tierparks sammelten. Nicht vergessen 
sind die Wurzelputz-Sammelbilder in den 
Haferflockentüten von Knorr.

Meine Mutter war gelernte Schneiderin 
und bekam deshalb oft Besuch von Be-
wohnern aus dem Valka-Lager, die Klei-
dungsstücke aus amerikanischen Care-Pa-
keten ändern ließen. Einige Röcke, Hosen, 
Kleider oder Blusen durfte sie behalten, 
als Lohn für ihre Arbeit. Oft saßen die 
Frauen bei einer Tasse Pulver-Kaffee und 
einer Zigarette zusammen und erzählten 
von ihrer abenteuerlichen Flüchtlingszeit. 
Auch bei unserem Schuster war immer die 
Stube voll, denn aus den Neubausied-
lungen kamen zahlreiche Kunden, um ihre 
Schuhe reparieren zu lassen. Wöchentlich 
stand ein Bäcker aus Worzeldorf mit sei-
nem Tempo-Dreirad am Wäscheplatz, der 
frisches Brot dabei hatte, für die Haus-
frauen manchmal auch einen Becher Sau-
erteig. Wir Kinder durften in seinem Ka-
stenwagen abwechselnd eine Runde 
durch die Barackenstraßen mitfahren.  Es  
gab auch eine fahrende Händlerin, die fri-
sches Obst, Gemüse, Eier und Kartoffeln 
anbot. Sehr gefragt war ihr Sauerkraut. Im 
Sommer kam regelmäßig ein Lastwagen 
mit Stangeneis auf der Ladefläche. Alle 
Frauen kamen mit Eimern oder Wannen 
und kauften dieses Eis, um ihre Lebens-
mittel zu kühlen, denn einen Kühlschrank 
hatte niemand. Kleine Stückchen beka-
men wir Kinder zum Lutschen geschenkt, 
daher bevölkerte immer eine große Kin-
derschar das Fahrzeug.

An der Breslauer Straße, Ecke Friedens-
dorfstraße war die Kohlenhandlung der 
Familie Gruber. Mit Handwagen und Ju-
tesack ausgerüstet wurden Briketts und 
Steinkohle gekauft. Dahinter gab es ein 
Holzlager, in dem sich „Berge“ von Baum-
stämmen auftürmten, die mit der Bahn 
angeliefert und von Arbeitern in ein Meter 
lange Stücke gesägt wurden. Die dabei üb-
rig gebliebenen Holzreste durften wir ein-
sammeln, es war gutes trockenes Brenn-
holz und eine Ergänzung zu den dünnen 
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Stöckchen aus dem Zollhauswald. Wenn 
Eisenbahn-Waggons rangiert werden 
mussten, wurden die Schranken an der 
Breslauer Straße manuell geschlossen. Oft 
versammelten wir Kinder uns auf den 
„Sandbergen“ neben den Gleisanlagen, 
um dabei zuzuschauen. Diese „Sand-
berge“ waren zwei Hügel aus rotem Sand 
und Lehm, die vom Aushub der Häuser im 
Doppelmayrweg entstanden waren und 
die Barackensiedlung in Richtung Werk-
volksiedlung abschlossen.

Auf Initiative des Vorstadtvereins gab es 
an der Breslauer Straße, Ecke Zollhaus-
straße eine Telefonzelle und ein öffent-
licher Bus fuhr von der Werkvolksiedlung 
zur Bauernfeindstraße. Dort konnte man 
in die Straßenbahnlinie 1 umsteigen, die 
über Hauptbahnhof, Lorenzkirche und 
Plärrer bis nach Fürth fuhr. An der Bus-Hal-
testelle Neulandsiedlung wurde ein War-
tehäuschen gebaut, in dem es einen Kiosk 
gab, bei dem die Erwachsenen Getränke 
und Zigaretten kaufen und wir Kinder un-
seren Bedarf an Süßigkeiten, Dubble-Bub-

ble-Kaugummi und Eis am Stiel decken 
konnten.

Viele Familien fanden schließlich eine 
Neubauwohnung in der entstandenen „Tra-
bantenstadt Langwasser“ und Bewohner 
des Schafhoflagers zogen jetzt in die Holz-
baracken an der Breslauer Straße 400. In 
der Baracke Nr. 8 wurden auch die ersten 
Gastarbeiter aus Italien untergebracht. Da 
sie bereits nach kurzer Zeit gut Deutsch 
sprechen konnten, trafen sie sich nach der 
Arbeit mit den „Halbstarken“ der Neubau-
siedlungen auf der langen Holzbank im 
Bus-Wartehäuschen und luden sie manch-
mal auch zum Pasta-Essen in ihre Gemein-
schaftsküche ein. Da war immer eine fröh-
liche Stimmung und das Essen schmeckte 
wie im Italien-Urlaub. Alle Bewohner der 
Barackensiedlung bezogen schließlich neue 
Wohnungen oder gingen zurück in ihre süd-
ländische Heimat. Die Holzbaracken wurden 
bei einer Feuerwehrübung kontrolliert ab-
gebrannt. Auf dem Gelände entstanden ein 
Gewerbegebiet mit vielen Firmen und Wa-
renlagern sowie ein Bildungszentrum. ■
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ZAHNARZTPRAXIS 
Dr. med. dent. 

STEPHAN DORN

Medizinische Versorgung 

zentral · nah · kompetent

Elisabeth-Selbert-Platz 1 · 90473 Nürnberg 
U1 Gemeinschaftshaus · www.medcenter-langwasser.de

Telefon 0911 803366 
www.hoergeraete-seifert.de 
Montag – Freitag  09.00 - 17.00 Uhr

Telefon 0911 2388623 · www.riedel-ot.de 
Mo. - Do.  08.30 Uhr - 13.00 Uhr 
                14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitag      08.30 Uhr - 14.00 Uhr

 Kostenloser Hörtest            Produkte rund ums gute Hören 
 Neueste, digitale Hörsysteme  Maßgefertigter Gehörschutz

Alles rund um Orthopädie-Schuh-
Technik und Orthopädie-Technik.

Telefon 0911 807604 
www.zahnarztpraxis-dorn.de

 Implantologie 
 Parodontologie 
 Kiefergelenkstherapie

 Allgemeinmedizin 
 Diabetologie 
 Physikalische und  

Rehabilitative Medizin

Mo., Di., Do. 08.00 -12.00 + 14.00 -18.00 Uhr 
Mi. 10.00 -14.00 Uhr · Fr. 08.00 -13.00 Uhr

Tel. 0911 92380300 
www.mediccenter.de
Montag - Freitag 08.00 -13.00 Uhr 
Mo., Di. und Do. 15.00 -18.00 Uhr

Telefon 0911 8938904 
info@gt-kfonuernberg.de 
www.gt-kfonuernberg.de

Mo. - Do. 08.30 - 12.00 + 13.00 - 17.30 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.00 + 13.00 - 17.00 Uhr

Telefon 0911 8179707-0 · www.elisee-klinik.de

Hochmodernes OP-Zentrum, modernste Raumlufttechnik  
mit Hygieneklimatisierung, 3 Operationssäle,  

2 Aufwachräume, integrierte Privatklinik.Mo., Di., Do. 08.00 -13.00 + 14.00 -18.00 Uhr 
Mi 08.00 -17.00 Uhr · Fr. 08.00 -13.00 Uhr

Dr. med. Sieglinde Freitag 
Hals-Nasen-Ohrenärztin 
Fachärztin für Phoniatrie  
und Pädaudiologie

Dr. med. Caroline Poncin 
Hals-Nasen-Ohrenärztin

Langwasser
Tel. 0911 8174240 
www.hno-praxis- 
nuernberg.de
Mo, Di, Do. 08.00 -12.00 + 14.30 -18.00 
Mi.  08.00 -12.00 Uhr | Fr. 08.00 -12.30 Uhr

Dr. med. Georgios Pahis 
Hals-Nasen-Ohrenarzt 
Akupunktur, ambulante OP

Spezialklinik für orthopädische  
und handchirurgische Eingriffe

Telefon 0911 98813933 
www.mkg-langwasser.de

Fachärzte für  
Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie

Medcenter_LW-Kurier_07-2026_RZ.qxp_148x210  20.05.26  09:26  Seite 2
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Kidical Mass: Was ist denn das? - Auf je-
den Fall etwas, das Kindern viel Spaß 
macht. Worum es neben dem Spaß geht, 
machen die Ausrufe in der Überschrift 
deutlich. Eine Kidical Mass ist eine kunter-
bunte Kinder-Fahrrad-Demo für eine kin-
derfreundliche und lebenswerte Stadt. 

Die letzte Kidical Mass in Nürnberg gab es 
im Mai. Rund 1.000 Menschen mit etwa 
700 Fahrrädern nahmen teil. Sie ging über 
eine familienfreundliche Strecke von etwa 
sieben Kilometern. Die Polizei sicherte alle 
Wege ab. OB Marcus König stellte sich den 
Fragen der Kinder und radelte mit. Nach 
dem Weg von der Norikus-Bucht am Wöhr-
der See durch die Nürnberger Innenstadt 
bis in den Rosenau-Park gab es eine bunte 
Abschlusskundgebung und ein Konzert für 
Kinder mit dem Musiker Franz Flausenkopf.

Kidical Mass ist eine weltweite Bewe-
gung mit der Vision, dass sich Kinder und 
Jugendliche selbstbestimmt, sicher und 
selbstständig zu Fuß und mit dem Fahrrad 
bewegen können, egal ob in der Großstadt 
oder auf dem Land. Zu oft wird dieses Be-
dürfnis übersehen. Da ist die Kidical Mass 
eine gute Gelegenheit zu zeigen, dass es 
tatsächlich viele Menschen sind, für die es 

mehr Platz im Verkehr geben muss, egal 
ob für die Kleinen mit dem Rad auf dem 
Gehweg, für die Größeren auf Radwegen 
oder für die Großen, die ihre Kinder sicher 
mit dem Rad zur Kita, zur Schule, zum 
Hort oder zum Sport bringen wollen.

Wer die Kidical Mass im Mai verpasst 
hat, auf den wartet die nächste Chance 
am 27. September 2026. Start ist um 14 
Uhr an der Norikus-Bucht – mit eigenem 
Rad, im Anhänger, im Kindersitz oder mit 
dem Kindertransport-Rad. Ab 13:30 Uhr 
geht es los mit Aktionen zum Mitmachen. 

 Näheres zum Nachlesen unter: 
https://nuernberg.adfc.de/neuig-

keit/kidical-mass-kinder-fahrrad-demo 

KinderRadelSchule
Die kostenlosen 

„Offenen Radel-Trai-
nings“ des ADFC für 
Grundschüler:innen 
gehen weiter: in 
Langwasser an je-
dem vierten Samstag 
eines Monats bis Okto-
ber auf dem Schulhof der 
Adalbert-Stifter-Schule, von 13 bis 16 Uhr. 
Mit eigenem Rad oder mit Roller, Rad und 
Helm des ADFC.

 Informieren Sie sich im Internet 
unter https://nuernberg.adfc.de/

adfc-nuernberg/kinderradelschule über 
die jeweils aktuellen Termine und ggfs. 
Umplanungen. ■

� Hermann Roß, ADFC Nürnberg 

 Informationen zum Radfahren in Nürnberg beim Allgemeinen Deutschen Fahrrad Club, 
Kreisverband Nürnberg und Umgebung e.V., https://nuernberg.adfc.de. Telefonische 

Erreichbarkeit: Montags 17–19 Uhr, 0911/39 61 32. E-Mail: kontakt@adfc-nuernberg.de

Kidical Mass – Straßen sind für alle da!
Platz da für die nächste Generation!

Um alle 
Trainings 

durchführen zu 
können, suchen wir 

weiterhin neue Trainer:­
innen. Interesse?  

Weitere Infos  
bei Markus Stich:markus.

stich@adfc-nuern­
berg.de

https://nuernberg.adfc.de/neuigkeit/kidical-mass-kinder-fahrrad-demo
https://nuernberg.adfc.de/neuigkeit/kidical-mass-kinder-fahrrad-demo
https://nuernberg.adfc.de/adfc-nuernberg/kinderradelschule
https://nuernberg.adfc.de/adfc-nuernberg/kinderradelschule
mailto:kontakt@adfc-nuernberg.de
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Nähere Infos unter: www.praxis-smuda.de

Krankengymnastik 
Physiotherapie
Osteopathie
Pilates
Rehasport
Hausbesuche

Gregor Smuda · Hans-Fallada-Str. 76  
90471 Nürnberg · Tel. 0911/818 999 1 
info@praxis-smuda.de

Anz_Smuda_Allgemein_2RZ.indd   1 26.09.19   12:06
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„Mit Recht 
darf man Ursula 
Wolfring als 
Mutter des 
Stadtsenioren-
rates bezeich-
nen“, würdigt 
Christian Mar-
guliés, amtie-
render Vorsit-

zender des Gremiums, das Engagement 
der „Gründungsvorsitzenden“ anlässlich 
ihres 100. Geburtstages am 12. April.

1926 in Nürnberg geboren hat sie sich 
bis zu ihrem Tod im Februar 2006 über 
Jahrzehnte gesellschaftlich engagiert und 
ist besonders für die Schwächeren einge-
treten. Die ehemalige stellvertretende 
DGB-Landesvorsitzende hat in den frühen 
1990er Jahren die entscheidenden Im-
pulse gesetzt für die Errichtung des Stadt-
seniorenrates in Nürnberg. Gemeinsam 
mit der damaligen Sozialreferentin Ingrid 
Mielenz und der städtischen Seniorenbe-
auftragten Ilona Porsch hat sie die Voraus-
setzungen geschaffen für einen Beschluss 
des Stadtrates am 19. Juli 1994, in dem in 
einer Satzung die Aufgaben des Stadtseni-
orenrates sowie die Zusammensetzung 
festgelegt wurden. Zukunftsweisend war 
die damals schon enthaltende Verpflich-
tung zur politischen Neutralität.

Im September 1995 wurde Ursula Wolf-
ring zur Vorsitzenden gewählt. In ihrer 
achtjährigen Amtszeit hat sie Initiativen 
realisiert bzw. angestoßen, die bis zum 
heutigen Tag aktuell sind: Magazin 66, Se-
nioren-Messe (heute„inviva“), Pflegeatlas 

und Beschwerdestelle für Angehörige von 
Heimbewohnern. Wenn man berück-
sichtigt, dass in Nürnberg aktuell etwa 
150.000 Menschen im Alter von 60+ le-
ben, dann war die Verankerung einer Seni-
orenvertretung in der Nürnberger Stadt-
gesellschaft vor mehr als 30 Jahren 
innovativ und zukunftsorientiert. Wolfring 
erkannte bereits die Auswirkungen des 
demografischen Wandels. Ihr Grundge-
danke war, mit einem Stadtseniorenrat 
den Aspekten einer alternden Stadtgesell-
schaft in möglichst vielen Bereichen eine 
Stimme zu verleihen.

Das soziale und politische Engagement 
von Ursula Wolfring wurde durch zahl-
reiche Auszeichnungen gewürdigt. So er-
hielt sie unter anderem die Bürgermedail-
le der Stadt Nürnberg, den Bayerischen 
Verdienstorden und das Bundesverdienst-
kreuz.

Im Stadtteil Langwasser trägt eine Stra-
ße zu ihrem Gedenken ihren Namen. ■

Alexander Liebel, StSR

Stadtseniorenrat zum 100. Geburtstag der Gründungs-
Vorsitzenden Ursula Wolfring

Ursula-Wolfring-Straße in Langwasser T

Gemeinsam für unser Langwasser – Werden Sie Mitglied im Bürgerverein!
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 Einfühlsame Beratung  
 Erstklassige Fachkompetenz
 Individuelle Hörlösungen  
 

Hörgeräte Seifert  
macht den Unterschied.

Gutes Hören  
für mehr Lebensqualität.

2 x in Nürnberg-Langwasser:  
Elisabeth-Selbert-Platz 1 . (0911) 80 33 66 . nlw@hoergeraete-seifert.de 
Glogauer Straße 30-38 . (0911) 98 33 38 79 . nla@hoergeraete-seifert.de 

www.hoergeraete-seifert.de 

 

Ihr Partner für gutes Hören. 
Über 90 x in Süddeutschland und in Ihrer Nähe. 



Mit dem Projekt „Wohnen im SchönLe-
benPark“ schafft die wbg Nürnberg in der 
Ursula-Wolfring-Straße, gegenüber der 
Bertolt-Brecht-Schule, ein fünfgeschossi-
ges Wohngebäude mit 34 Mietwoh-
nungen, ergänzt um eine Tiefgarage mit 
26 Stellplätzen.

Das von der Stadt Nürnberg ins Leben 
gerufene Modell des preisgedämpften 
Wohnens soll ein Angebot für bezahlbaren 
Wohnraum und eine Alternative zur ein-
kommensorientierten Förderung (EOF) 
sein. Der Neubau setzt auf ein städtebau-
liches Konzept, das Begegnung fördert. 
Ein Laubengang entlang der Ursula-Wolf-
ring-Straße dient als kommunikative Zone. 

Alle Wohnungen verfügen über private 
Außenräume: Nutzergärten im Erdge-
schoss, Balkone in den oberen Etagen. Ein 
zurückspringendes Staffelgeschoss im 
vierten Obergeschoss akzentuiert den 
Baukörper.

Bei der Enthüllung der Bautafel am 26. 
Februar betonte Wirtschaftsreferentin Dr. 
Andrea Heilmaier: „Be-
zahlbarer Wohnraum ist 
ein zentraler Standort-
faktor. Mit Projekten 
wie im SchönLebenPark 
stärkt Nürnberg seine 
soziale Durchmischung 
und schafft Perspekti-

ven für unterschiedliche Einkommens-
gruppen. Das ist wichtig für eine nachhal-
tige Stadtentwicklung.“

„Mit dem SchönLebenPark zeigen wir 
unseren Anspruch an die Gestaltung von 
LebensRäumen, Wohneigentum und 
Mietwohnungen in einer Nachbarschaft. 
Uns geht es darum, zeitgemäßen Wohn-
raum zu bauen, der funktional, gut gestal-
tet und langfristig lebenswert ist – für 
Menschen, die sich im wachsenden Stadt-
teil Langwasser ein gutes Zuhause und ein 
lebendiges Miteinander wünschen“, sagt 
Ralf Schekira, wbg-Geschäftsführer.

Die Beheizung erfolgt mittels Fußbo-
denheizung, die an die Wärmeversorgung 
des benachbarten Schülerwohnheims 
(Haus der Athleten) angebunden ist. Die 
Energie stammt überwiegend aus Geo-
thermie, ergänzt durch Fernwärme. Eine 
PV-Anlage liefert Strom für Haustechnik 
und Allgemeinbereiche. Der Bezug ist für 
2028 geplant; die Gesamtkosten belaufen 
sich auf rund 13,5 Millionen Euro. ■

AUS DEM STADTTEIL

wbg: Modell des preisgedämpften Wohnens  
im SchönLebenPark

wbg-Geschäftsführer  
Ralf Schekira (li.) und 
Wirtschaftsreferentin  
Dr. Andrea Heilmaier 
enthüllen im Februar   

die Bautafel.
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Liebe Menschen aus Langwasser, das Gemeinschaftshaus 
ist ein Ort der Begegnung, der Kultur und des Miteinanders. 
Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam besondere Momente 
zu erleben, neue Perspektiven zu entdecken und miteinan-
der ins Gespräch zu kommen. Mit dem Stadtteil-Sommerfest am 25. Juli ab 14 Uhr 
verabschieden wir uns in die Sommerpause. Vom 8. August bis einschließlich 5. Sep-
tember bleibt das Gemeinschaftshaus geschlossen. Ab 7. September sind wir mit fri-
schen Impulsen zurück und starten in die Herbstsaison. Sonnige Grüße

�  Andra-Maria Jebelean (Leitung)
Glogauer Str. 50, Tel. 0911 / 231-15702; www.kuf-kultur.de

Führungen im Stadtteil
Die beliebten Führungen der ehrenamt-
lichen Langwasser-Guides im Rahmen 
von „Langwasser.Entdecken“ gehen wei-
ter: (s. auch Lw-Kurier 1/2026, S. 33)
•	 8. August, 14 Uhr: „Das Märzfeld von 

1900 bis heute“ mit Franz Renger. 
Treffpunkt: Busbahnhof Langwasser 
Nord (früherer Kiosk).

•	 5. September, 17 Uhr: „Grabe, wo du 
stehst: Langwasser Mitte“ mit Sieg-
fried Kett. Treffpunkt: Heinrich-Böll-
Platz.

•	 3. Oktober, 14 Uhr: Kulturweg Lang-
wasser-Süd mit Elisabeth Lohmüller. 
Treffpunkt: Eingang Georg-Lede-
bour-Schule.

Begegnungssofa mit 
kolumbianischer Musik 
auf dem neuen zentralen 
Platz, Ferdinand-Drexler-
Weg, im April 2026

Angebote für Kinder 
Von Juli bis Oktober gibt es viele Aktionen 
für Kinder und Jugendliche:
•	 Beim offenen Streetart-Workshop am 1. 

August und 12. September ab 11 Uhr ler-
nen Kinder und Jugendliche in der Stadt-
teilwerkstatt, wie Graffitis entstehen.

•	 Das Puppentheater Dornerei zeigt am 
13. Oktober ab 10 Uhr das Stück „Der 
Riese Rick macht sich schick“.

•	 Wer den Kinderfasching vermisst hat, 
darf sich auf die große Halloween-Party 
am 31. Oktober ab 14 Uhr freuen. Ge-
meinsam mit dem Bürgerverein Langwas-
ser verwandelt sich das ganze Haus in 
eine gruselig-schöne Feier für Grund-
schulkinder. Der Eintritt ist frei.
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AUS DEM STADTTEIL

Gemeinschaftshaus Langwasser

http://www.kuf-kultur.de


Ausstellung
Ab 18. September zeigt die Galerie am 
Lichthof die Ausstellung „insert your 
name“. Sie widmet sich Kunst im öffentli-
chen Raum und gibt Einblicke in die oft 
verborgene Welt der Streetart.

Sammler- und Freizeitmessen
•	 Die Modellauto-Börse für alle Maßstä-

be findet am 20. September ab 10 Uhr 
im Großen Saal statt.

•	 Retro-Fans kommen bei der RetroGa-
mesCon am 26. September von 11 bis 
16 Uhr auf ihre Kosten. Heimcomputer, 
Konsolen und Videospiele der 1970er- 
bis 2000er-Jahre – von C64 und Amiga 
bis Sega, Sony und Nintendo – laden 
zum Entdecken und Ausprobieren ein.

Bürgerdialog und Begegnung
Das Stadtteilforum Langwasser geht in 
die nächste Runde: Am 14. Oktober ab 18 
Uhr stehen im Großen Saal aktuelle The-
men aus dem Stadtteil im Mittelpunkt. 
Das genaue Thema wird noch bekanntge-
geben.
Bereits am 13. Oktober finden im Großen 
Saal die Bürgerversammlungen statt – 
eine Gelegenheit zum direkten Austausch 
mit Oberbürgermeister und Stadtverwal-
tung.
•	 Kinderversammlung: 14.30 Uhr
•	 Bürgerversammlung für Erwachsene: 

19.00 Uhr
Das Bürgercafé Langwasser lädt weiter-
hin zum gemütlichen Beisammensein ein 
– mit Kaffee, Tee, Kuchen, Spielen und im 
Sommer mit Terrasse. Alle zwei Wochen 
dienstags ab 15. September, jeweils ab 14 
Uhr in Raum 11. Eintritt frei.

Besonders empfehlen möchten wir das 
Gesprächsformat „Sprechen und Zuhö-
ren“. Hier erleben Teilnehmende, wie 
echtes Zuhören Verbindung schafft. Jeder 
Abend widmet sich einem neuen Thema. 
Ein erster Einblick ist bereits beim Som-
merfest möglich.
Termine: 9. September, 20. Oktober, 17. 
November und 15. Dezember 2026, je-
weils um 19 Uhr, in Raum 6 oder Neben-
gebäude 1. Anmeldung unter:

GLW@stadt.nuernberg.de
Wir danken der Sparkasse Nürnberg für 
die Unterstützung im Rahmen der Reihe 
„12xDA“.
Kursangebote
Kreativ, digital, sprachlich oder aktiv: Un-
ser Kursprogramm ist so vielfältig wie der 
Stadtteil selbst. Von Workshops über EDV- 
und Sprachkurse bis zu Gesundheits- und 
Bewegungsangeboten ist für viele Interes-
sen etwas dabei.
Dabei greifen wir aktuelle Themen und 
Ideen aus dem Stadtteil auf. Wünsche und 
Anregungen sind jederzeit willkommen.

Das Team des Gemeinschaftshauses

 Das Gemeinschaftshaus Lang-
wasser ist montags bis freitags 

von 8.30 bis 22 Uhr sowie samstags von 
10 bis 15 Uhr geöffnet. Die Infotheke ist 
montags von 11 bis 18 Uhr sowie diens-
tags bis freitags von 8.30 bis 18 Uhr be-
setzt.
Das vollständige Programm sowie In-
formationen zu Tickets und Veranstal-
tungsorten finden Sie auf unserer Web-
seite. 
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Für ein Ehrenamt bietet der Bürgerverein interessante Aufgaben. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse! Per E-Mail: info@bvlangwasser.de 

oder www.bvlangwasser.de/kontakt.html

mailto:GLW@stadt.nuernberg.de
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ASB KV Nürnberg-Fürth e.V.Wir helfen hier und jetzt.

Arbeiter-Samariter-Bund
KV Nürnberg-Fürth e.V.

www.asb-nuernberg.de
facebook.com/asbnuernberg

Sanitätsdienst
Telefon: 0911 94979 -64
Mail: sandienst@asb-nuernberg.de

Wünschewagen Franken
Telefon: 0911 94979 -88
Mail: wwf@asb-nuernberg.de

Erste-Hilfe-Kurse
Telefon: 0911 94979 - 20
Mail: eh@asb-nuernberg.de

Hausnotruf
Telefon: 0911 94979 -66
Mail: hnr@asb-nuernberg.de



Veranstaltungen für Erwachsene
Überraschungslesung mit den Wort-
künstlern
Freitag, 03.07. und 18.09., 18 Uhr
Eintritt: 5 Euro, Anmeldung erbeten 
Leselust – Buchempfehlungen am Nach-
mittag. Christiane Rumpf präsentiert aus-
gewählte Perlen der Literatur. Montag, 
19.10., 17 Uhr, Eintritt frei, Anmel-
dung erbeten 
Halloween-Lesung mit den 
Wortkünstlern!
Freitag, 30.10., 18.30 Uhr, Ein-
tritt: 8 Euro, ermäßigt 4 Euro, 
Anmeldung erbeten 

Veranstaltungen für Kinder
Eintritt jeweils frei
Exploding Kittens
Spielenachmittag für Kinder ab 10 Jahren; 
Donnerstag, 16.07., 16 –17.30 Uhr
Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl, bitte 
anmelden!
Sommerferien-Kreativtreff 
-> Textildruck-Station für Kinder ab 
5 Jahren. Bringe deine eigene Kleidung 
oder Stofftaschen mit und mache sie zu 
echten Unikaten! Dienstag 04.08., 15–17 
Uhr, ohne Anmeldung!
-> Makramee-Workshop für Kinder ab 
8 Jahren. Komm vorbei und gestalte deine 
eigenen Armbänder und Schlüsselanhän-
ger. Donnerstag, 06.08., 16–17.30 Uhr, 
bitte anmelden!
Back to school!
Basteln und Bilderbuchkino zum Schulbe-
ginn für Kinder ab 6 Jahren. Wir gestalten 

Stiftehalter für euren Schreibtisch. Don-
nerstag, 17.09., 16–17.30 Uhr, bitte an-
melden!
Lesestart: Vorlesen & Mehr
Kinder von 3 bis ca. 4 Jahren erleben eine 
altersgerechte Geschichte. Dazu gibt es 
ein Rahmenprogramm, das wiederkeh-
rende Rituale enthält und damit Vertrau-

en und Wiedererkennen vermittelt. 
Montag, 21.09., 19.10., 16.11., 

14.12. jeweils 15–15.45 Uhr, bitte 
anmelden!
Bücherzwerge: gezielte Lese-
förderung von Anfang an! 
Fingerspiele, Lieder und Ge-

schichten für Kinder im Alter von 
12 bis 36 Monaten

Donnerstag, 24.09., 22.10., 19.11, 17.12. 
jeweils 10 –11 Uhr. Achtung: Begrenzte 
Teilnehmerzahl, bitte anmelden!
Bilderbuchkino: Überraschungsgeschich-
te für Kinder ab 4 Jahren
Das Licht geht aus, die Bilder werden groß 
und ein Buch wird vorgelesen. 
Immer freitags ab Oktober bis einschließ-
lich Juni 2027, 17 Uhr, ohne Anmeldung

Halloween-Party
Samstag, 31.10., von 14 bis 18 Uhr 
Spiel und Spaß für Kinder von 6 bis 12 Jah-
ren. Das Gemeinschaftshaus verwandelt 
sich in eine gruselig-schöne Spielwelt mit 
Schminken, Bastel-Workshops, Spielen, 
Tanz und DJing. Kostümiert kommen und 
mitmachen! 
Ohne Anmeldung! ■

Patricia Heilenz und das Team der 
Stadtbibliothek Langwasser

Neues aus der Stadtbibliothek Langwasser
Glogauer Straße 50, 1. OG Gemeinschaftshaus, Tel.: 09 11 / 2 31-41 57, stb-langwasser@
stadt.nuernberg.de. Sie erreichen uns Dienstag bis Freitag 11–18 Uhr. Zusätzlich können 
Sie die Bibliothek zu folgenden Zeiten nutzen, ohne dass Fachpersonal anwesend ist: 
Dienstag bis Freitag 18–22 Uhr, Samstag 10–15 Uhr. Dafür benötigen Sie einen gültigen 
Bibliotheksausweis (der Ausweisinhaber muss mindestens 16 Jahre alt sein). 

Sommer­
pause vom 
08.08. bis 

einschließlich 07.09.  
Wir wünschen Ihnen 

einen schönen 
Sommer!
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Liebe Eltern, das Schuljahr ist noch nicht ganz rum und die Sommerferien noch nicht 
ganz da – und wir denken schon an den September. Die Einschulung, bzw. der Klassen-
übertritt, ist am Horizont schon sichtbar und – wie jedes Jahr – stellt sich für Eltern die 
Frage: Wo bringe ich mein Kind unter?

Zum Beispiel auf dem Bauspielplatz!
…und wir haben noch Plätze frei.

Der Spielplatz öffnet seine Tore bereits um 
11:15 Uhr, damit Kinder direkt nach dem Un-
terricht zu uns kommen können. Das Baui-
Team bietet eine Hausaufgaben-Begleitung 
an und ist für Hilfestellung jederzeit ansprech-
bar. Wenn Kinder allerdings entscheiden 
„heute will ich lieber spielen“ ist das für die 
Spielplatzbetreuer ebenso willkommen. Eine 
Anmeldung für diese Mittags-Begleitung 
brauchen die Kinder nicht.

Die von uns sogenannten „Mittagskinder“  
werden natürlich auch mit einem warmen 
Mittagessen versorgt. Für diese Mahlzeit 
müssen die Kinder angemeldet sein, damit 
das Team entsprechend einkaufen und die 
richtige Menge kochen kann.

Für das Mittagessen wird ein kleiner Unko-
stenbeitrag von 2 € erhoben. Informationen 
zur Anmeldung bekommen Sie von unserem 
Betreuer-Team.

Wenn Sie noch keinen Hort- oder Ganzta-
gesplatz für Ihr Kind haben (oder wollen), sind 
Sie gern eingeladen uns auf dem Bauspiel-
platz zu besuchen und sich einen Eindruck 
von unserer Arbeitsweise zu machen.

Dieses Angebot gilt auch für Kinder in wei-
terführenden Schulen bis einschließlich zur 6. 
Klasse.

Wir freuen uns auf Euch! ■

Lorenz Gradl für den Baui-Vorstand

AUS DEM STADTTEIL 

Neues vom Bauspielplatz Langwasser, Zugspitzstraße 181
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Gemeinsam für unser Langwasser – IHR Sprachrohr im Stadtteil 
Unterstützen Sie uns mit Ihrer Mitgliedschaft im Bürgerverein!
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Bevor das BUNI im August in die Sommerpause geht, sollte 
man sich das 29. Rock im BUNI am Samstag, 25.07. ab 14.30 
Uhr nicht entgehen lassen. Auf der Bühne rocken Bands aus 
der Region wie CemSession, Lemoto, Semikolon, Sonnen-
freunde und natürlich die Organisatoren: Corporal Defect. 
Außerdem die BUNI Drummers und die Tanzgruppe Fantasy-
dreams sowie die Theatergruppe WieDuGaga. Es gibt Essen 
und Trinken. (Vorverkauf 5 Euro, 2,50 Euro mit Behinderten-
ausweis /Abendkasse 6 Euro, 3 Euro mit Behindertenaus-
weis); www.rock-im-buni.de

Solange die Sommertage uns mit reichlich Sonnenschein 
verwöhnen, laden wir herzlich ein, in unserem wunderschö-
nen Garten bei einem kühlen Getränk und einem leckeren 
Stück Kuchen zu entspannen. Wer Lust auf Kultur hat, findet unter www.bunitreff.de 
unser umfangreiches Programm. Bei all unseren Konzerten und Lesungen gilt: Eintritt 
frei – Spenden willkommen.		               Antonia Möller, Einrichtungsleiterin

Konzerte (Auswahl)
Freitag, 04.09., 19.30 Uhr: Halfblind Harry. 
Ein Streifzug durch die Musikgeschichte.
Freitag, 11.09., 19.30 Uhr: Rich & Dusty. 
Rockmusik aus eigener Feder.
Freitag, 18.09., 19.30 Uhr: Effner52. Soul, 
Funk, Blues, Smoothjazz aus Nürnberg.
Freitag, 02.10., 19.30 Uhr: Bea Weber & Fri-
ends. Kraftvoll und mit warmer Stimme 
bringt die Altdorfer Kulturpreisträgerin Songs 
auf Englisch und Fränkisch auf die Bühne.
Freitag, 23.10., 19.30 Uhr: Giftwood. Fol-
kig rockende Songs mit präzisen Grooves 
und exotischen Färbungen. 
Freitag, 20.11., 19.30 Uhr: CemSession. 
Kraftvoll fusionieren anatolisch-orienta-
lische, traditionelle Klänge aus dem Mor-

Neues aus dem BUNI  
Kultur- und Freizeittreff

 Das BUNI ist geöffnet (außer in den Ferien):
Mittwoch 15.30–20 Uhr / Freitag 13–22 Uhr / Samstag & Sonntag 14–19 Uhr

Bertolt-Brecht-Str. 6 · 90471 Nürnberg (Eingang an der Otto-Bärnreuther-Straße).
Telefon: 0911/813320  Mail: info@bunitreff.de

genland mit modernem, westlichem Rock 
aus dem Okzident.

Es geht nichts über ein gutes Buch! Im 
BUNI gibt es nicht nur Musik auf die Oh-
ren. Bernd Mittenzwei liest aus dem Ro-
man „Einer nur“ (Samstag, 18.07., 15 
Uhr). Und auch die Lesereihe Mehr Wort 
für Nürnberg – Inklusive Literatur für 
Dich! des Behindertenrats Nürnberg läuft 
im Herbst weiter: Samstag, 10.10. / 12.12. 
ab 15 Uhr. Zuverlässig bringen natürlich 
die Wortkünstler Mittelfranken wieder 
tolle Literatur nach Langwasser: Sonntag, 
27.09. / 22.11. ab 15 Uhr. ■

http://www.rock-im-buni.de
http://www.bunitreff.de
mailto:info@bunitreff.de
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Kommen und mitmachen! 

 

 
VfL Nürnberg e.V. 

Budo Taijutsu ☺ Fußball ☺ Karate/ Kenshokan ☺ Kegeln ☺ Koronar  
Leichtathle:k ☺ Schwimmen/ Aquagym ☺ Ski*Wandern*Fitness/ Nordic Walken 

Tauchen ☺ Tennis ☺ Turnen / Gymnas:k ☺ Volleyball 
Telefon: 0911/ 89 06 54 E-Mail: info@vfl-nuernberg.de 

www.vfl-nuernberg.de 
 

Kirschblütenfest am 26.04.2026 
Das zum 4. Mal von der Budo-Abteilung 

organisierte japanische Kirschblütenfest 
war ein voller Erfolg. Mehr als 600 Besu-
cher kamen zum Fest mit japanischem 
Hintergrund. Die Besucher waren be-
geistert von den Vorführungen der Budo-, 
Taiko- und Karateabteilungen, den  asia-
tischen Köstlichkeiten und vielen anderen 
japanischen  Künsten.  Dieses Fest steht 
fest im Veranstaltungskalender des VfL 
Nürnberg und wird  in 2027 wieder statt-
finden.

Stadtteilmesse mit dem VfL Nürnberg im 
Gemeinschaftshaus Langwasser

Der VfL Nürnberg nahm an der Stadt-
teilmesse im Gemeinschaftshaus  teil und 
konnte sich vor Ort gut präsentieren – ein 
Dank an die Leitung des GMH Langwasser 
für die Möglichkeit der Teilnahme.

Sportabzeichenabnahmen in 2026
Wer das Deutsche, Norwegische, Dä-

nische oder Österreichische Sportabzei-
chen sich abnehmen lassen möchte, ist 
jederzeit am Sportplatz der Ber-
tolt-Brecht-Schule in Nürnberg-Langwas-
ser gerne gesehen: Jeden Dienstag ab 17 
Uhr. Ansprechpartner vor Ort sind u.a. 
Laura Brendel vom BLSV, Jochen Wilke, 

Der VfL Nürnberg – immer in Langwasser & Nürnberg aktiv
Udo Uecker und Ulli Brenneis. Einfach vor-
beischauen – es wird Euch/Ihnen sehr viel 
Spaß machen und hält fit.

Downiefestival am 25.07.2026 
Das Downiefestival findet zum 2. Mal 

am Samstag, den 25.07.2026, am Sport-
platz des VfL Nürnberg in der Zeit von 
10.30 bis 14.30 Uhr statt. Wer inklusiven 
Sport beobachten will, ist beim VfL in der 
Salzbrunner Straße 40 gern gesehen.

Im letzten Jahr konnten wir einen Olym-
piasieger im Bobfahren mit seinem Wett-
kampfgerät begrüßen. Was dieses Mal der 
Sponsor DHL zur Verfügung stellt, ist noch 
nicht bekannt.

4. Weinfest am 29.08.2026 
Im schönsten „Weinbiergarten“ Nürn-

bergs organisiert der VfL Nürnberg am 
29.08.2026 wieder sein Weinfest mit sehr 
guten fränkischen Weinen, sehr gutem Es-
sen aus unserem Restaurant Chen und der 
mittelfränkischen Stimmungsband Kings 
Road.

Beginn ab ca. 16.30 Uhr. Tischreservie-
rungen können leider nicht angenommen 
werden. ■

Ihre Vorstandschaft  
vom VfL Nürnberg e.V.

 Sie wollen über den VfL Nürnberg noch mehr wissen – dann informieren Sie 
sich über die Homepage www.vfl-nuernberg.de oder per Telefon bei unserer 

Geschäftsstelle: Tel. 0911/890654 (Frau Rossbach oder Frau Gheri).

https://www.vfl-nuernberg.de
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Von Mai bis Ende September können Sie an 
Bewegungstreffs teilnehmen, organisiert vom 
SportService gemeinsam mit Nürnberger 
Sportvereinen. Die Kurse sind kostenlos und 
werden von Trainern geleitet.

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Bewegungspark Langwasser

(Breslauer Str. / Salzbrunner Str. 26): jeden 
Mittwoch von 10 bis 11 Uhr (06.05. bis 
23.09.2026) Verein: VfL Nürnberg

Das Angebot entfällt bei Regen sowie an 
Feiertagen. Es werden grundlegende moto-
rische Fähigkeiten sowie Koordination, Aus-
dauer und Beweglichkeit trainiert – der Spaß 
kommt dabei nicht zu kurz.

Alle Teilnehmenden sind über die 
ARAG-Sportversicherung abgesichert.

Yoga am Langwassersee jeden Freitag von 11 bis 12 Uhr (15.05. bis 25.09.2026)
Treffpunkt: Große Wiese, gegenüber der Hans-Fallada-Straße 60/70 – gerne Handtuch/

Matte als Unterlage mitbringen.
Das Angebot entfällt bei starkem Regen oder Gewitter sowie an Feiertagen. ■

Bewegung und Entspannung 
im Freien 2026

Stadt(ver)führungen »Zeitfenster« vom 18. bis 20.09.26

 Weitere Infos und Vorverkaufs
stellen finden Sie unter:  

www.nuernberg.de/internet/
stadtverfuehrungen

Die Stadt(ver)führungen bieten jedes 
Jahr die Möglichkeit, Nürnberg und Fürth 
aus unterschiedlichsten Perspektiven ken-
nenzulernen. Von Schmuckstücken der 
Altstadt bis zu den Errungenschaften der 
Moderne, von künstlerischen Orten bis 
hin zu technischen Meisterleistungen – 
über 1.000 „Zeitfenster“ öffnen sich für 
Sie, passend zum Motto 2026.

Bekannte Persönlichkeiten, Instituti-
onen, gemeinnützige Organisationen, 
Künstler*innen, Stadtführer*innen oder 
Menschen mit besonderen Interessen ge-
ben Einblicke in unbekannte oder norma-
lerweise verschlossene Orte, ermöglichen 
Kontakt zu Gesichtern der Stadtgesell-

schaft oder untersuchen historische, aktu-
elle, spannungsreiche und unterhaltsame 
Themen des aktuellen Jahresmottos.

Das Programm der Stadt(ver)führungen 
2026 unter dem Motto „Zeitfenster“ wird 
im Juli im Internet veröffentlicht. Das ge-
druckte Programmheft sowie die Türm-
chen für die Teilnahme sind ab 24. Juli im 
Vorverkauf für 10 Euro erhältlich, u.a. auch 
im Gemeinschaftshaus Langwasser.  ■

http://www.nuernberg.de/internet/stadtverfuehrungen
http://www.nuernberg.de/internet/stadtverfuehrungen
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DEN SOMMER
GENIESSEN SIE

100% MADE IN NÜRNBERG!
MIT EINEM GESUNDEN LÄCHELN

Praxis Dr. Blistyar
Carossaweg 8
90471 Nürnberg
Telefon: 0911 - 812 82 80

www.blistyar.de

Zahntechniklabor Novadent
Reinerzer Straße 72
90473 Nürnberg

Inhaber:  Michael Vanek
Telefon: 0911 – 98 98 720

www.novadent-zahntechnik.de

Dr. med Michael Zylka
Hals-Nasen-Ohrenarzt

Annette-Kolb-Straße 98 – Langwasser-Nord – Telefon 8148240
Zufahrt über Thomas-Mann-Straße; Bushaltestelle Annette-Kolb-Straße der Linie 55

vom Franken-Center; U-Bahn-Haltestelle Langwasser-Nord (über Euckenweg)
Sprechzeiten:

Montag – Freitag  8.30–11.30 Uhr;  Mo, Di, Do 14.30–17.30 Uhr
Wir sind auch während der Ferien für Sie da.
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Herzlichen Glückwunsch unseren Jubilaren
September bis Dezember 2026

September
90 Jahre:
Toni Lösch
Dorit Bergann
Wolfgang Heumann
85 Jahre:
Rudolf Rott
Petra Schütz
Hans Waldera
Karin Steinmetz
Detlef Drexl
Dieter Reinhard
Ingrid Müller
80 Jahre:
Heinz Grünewald
Marga Keller
Günter Eichmüller
75 Jahre:
Irene Hüttl
Katharina Trautmann
Roswitha Pusch
Oktober
95 Jahre:
Gerhard Stundner
90 Jahre:
Fritz Winkler
Paul Löb
Manfred Fuchs
85 Jahre:
Armin Mokrzycki
Sigrid Lucas

80 Jahre:
Irmgard Aigner
Karl-Heinz Niediek
Dietmar Eckstein
Herbert Geiger
75 Jahre:
Hermann Raymann
Elfriede Horst
Monika Smolcic
November
100 Jahre:
Fritz Meyer 
90 Jahre:
Georg Hagen
Bertram Reichel
Lilli Rother
Heinrich Josef Schmitt
85 Jahre:
Werner Steimer
Dieter Werner
Renate Handke
Werner Raithel
Horst Ziegler
Gertraud Aumüller
Karl Zingraf
Ingrid Lippert
Günther Koch
Gerda Kasper
Maria Schuller
80 Jahre:
Hermann Leikamm

Magdalena Balthasar
Sonja Kulterer
Dieter Meier
Alois Laimer
75 Jahre:
Ingrid Mutzbauer
Anita Fehn
Klaus Hobeck
Gerhard Müller
Dezember
95 Jahre
Herbert Just
Rolf Spielberger
90 Jahre:
Marieluise Peter
85 Jahre:
Petra Kunzmann
Heinz Werner
Gisela Petzka
Cristine Freimuth
Renate Schalk
80 Jahre:
Günter Siebert
Eva-Maria Rösel
Marga Planz
Roswitha Audenrieth
Günther Schuster
75 Jahre:
Edgar Kirsten
Friedhelm Lenz

Unseren BV-Mitgliedern, die in den nächsten Monaten Geburtstag haben, 
wünschen wir alles Liebe und Gute für das vor ihnen liegende Lebensjahr!

BV-Mitglieder, bitte Konto- und Adressänderungen melden!
Ändert sich im Laufe des Jahres Ihre Adresse oder Ihre Bankverbindung, wen­
den Sie sich bitte per E-Mail an: mitgliederverwaltung@bvlangwasser.de

Per Post: Coseler Straße 92, 90473 Nürnberg (Bürgerverein Nbg.-Langwasser e.V.)
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Ein Hoch auf das, was vor uns liegt
Dass es das Beste für uns gibt
Ein Hoch auf das, was uns vereint
Auf diese Zeit (auf diese Zeit)

Dieser Teil des Refrains des Liedes und 
auch das gesamte Lied „Auf uns“ von 
Andreas Bourani kennen sehr viele Men-
schen. Dies hat sicherlich auch damit zu 
tun, dass das Lied passend zur Fuß-
ball-Weltmeisterschaft 2014 erschien und 
sogar zum „WM-Song“ der ARD ernannt 
wurde. Neben dem täglichen Hören in 
den Berichterstattungen der ARD wurde 
das Lied auch als Neuerscheinung im Ra-
dio gespielt und folglich war es sehr 
schnell auf den Charts-Listen wiederzufin-
den. So ist eine automatische Verknüp-
fung mit dem Weltmeistertitel der deut-
schen Nationalmannschaft im Jahr 2014 
schon fast zwingend gegeben.

Aber dieses Lied ist noch so viel mehr, 
so viel mehr als „nur“ ein WM-Song. Das 
Lied beschreibt einen positiven und opti-
mistischen Blick in die Zukunft eines Men-
schen. Dabei wird deutlich, dass der Weg, 
der vor jedem Menschen liegt, zu gehen 
ist. Und dieser Weg ist viel leichter zu be-
schreiten mit dem Wissen, dass wir nie 
allein sind.

Diesen Zuspruch schenkt uns auch Gott. 
Er sagt einem jedem von uns: Du bist nicht 
allein. Ob in den Sonnenstunden unseres 
Lebens oder auf den schwersten Wegen, 
wir dürfen uns immer gewiss sein, dass 
Gott uns nicht allein lässt. Eine Person 
zeigte aber ganz deutlich, dass sie auf Gott 
vertraut und sich und ihr Schicksal ganz in 
seine Hände legt: Maria. Sie kannte, ge-
nauso wie auch wir, nicht den Weg der 
noch vor ihr liegt. Dennoch zeigte sie 

wahres Gottvertrauen und legte ihr Leben 
in seine Hände. Dies alles tat sie mit dem 
Wissen, dass zwar nicht sie, dafür aber 
Gott ihren Weg und den Weg aller Men-
schen kannte und heute noch kennt und 
einen jeden von uns führt und lenkt. Alle 
Hindernisse, aber auch Hilfsmittel haben 
auf dem Weg seinen Sinn, auch wenn wir 
Menschen sie nicht sofort verstehen 
können.

Und so darf ich mir gewiss sein, dass 
Gott meinen Weg kennt und mich ent-
sprechend führt und lenkt. Nach drei 
Jahren als Pastoralassistentin in der Pfar-
rei Hl. Edith Stein, darf ich nun einen neu-
en Weg in meinem Leben einschlagen und 
werde mit dem Abschluss meiner Ausbil-
dung zum 1. September 2026 eine neue 
Stelle im Bistum Eichstätt antreten und 
folglich die Pfarrei und auch Langwasser 
verlassen.

Bevor ich aber 
die Pfarrei verlas-
se, will ich noch-
mal ganz bewusst 
auf „diese Zeit“ 
blicken und sie in 
vollen Zügen ge-
nießen. Ein zen-
traler Termin dafür 
sind sicherlich un-
sere Pfarrfeste:

05.07.26 Pfarrfest Menschwerdung Christi
12.07.26 Pfarrfest Heiligste Dreifaltigkeit
19.07.26 Fest der Gemeinden (Pfarrplatz 
St. Maximilian Kolbe) ■

Kommen Sie gerne vorbei!
Sonja Gahr, Pastoralassistentin 

Aus dem kirchlichen Leben

Verabschiedung aus der Pfarrei Hl. Edith Stein
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Evangelisch in Langwasser
Abschied von Pfarrer Habbe

Nach gut 15 Jahren in Langwasser verabschiedet sich Pfar-
rer Dr. Joachim Habbe zum 1. September in den Ruhestand. 

Er wird Ende August seinen Enkelkindern nach Berlin hinterherziehen.
Sein Engagement in Langwasser war stark von seinem Engagement im 

ökumenischen Bereich, bei Bauprojekten, in der Trauerarbeit, die letzten Jahre auch in 
den Altenheimen und in der Verwaltung geprägt. Vom 01.05.2011 bis 31.10.2023 war er 
Pfarrer an der Martin-Niemöller-Kirche, ehe er zum 01.11.2023 in die neu gegründete 
evangelische Pfarrei Langwasser wechselte. In seiner Amtszeit entwickelte sich das Fest 
der Gemeinden zu einem gemeinsamen Fest aller drei Gemeinden des Kirchenzentrums.

Gemeinsame evangelisch-katholische Sonntags-Gottesdienste sind seit 2015 möglich, 
die ökumenische Kinderkirche ÖKI begann 2019, das gemeinsame Krabbelgruppen-Pro-
jekt „Eckcafé“ wurde von 2021 bis jetzt finanziert, die gemeinsame Kleiderkammer in der 
Ricarda-Huch-Straße 44a entwickelte sich von einer Unterstützungseinrichtung für die 
Ukraine zu einer Kleiderkammer für alle Bedürftigen.

Das gemeinsame Büro der Pfarrei Langwasser und der Pfarrei Hl. Edith Stein kam leider 
nicht über einen Probebetrieb hinaus. Die Martin-Niemöller-Kirche bekam eine Krippe, 
einen generalsanierten Kindergarten und ein paar Energiewende unterstützende Maß-
nahmen, die Paul-Gerhardt-Kirche eine Studi-WG, ein saniertes Pfarrhaus, eine sanierte 
Orgel und eine neue Kindergarten-Terrasse. Nach zehn Jahren ökumenisches Trauercafé 
in den Räumen der Paul-Gerhardt-Kirche wanderte die Trauerarbeit weiter zu SIGENA in 
die Neusalzer Straße. Nach dem Weggang des Verwaltungs-Diakons Jens Herning über-
nahm Pfarrer Habbe die Geschäftsführung der Pfarrei und musste dafür seine geliebte 
Besuchsarbeit aufgeben, konnte aber die Feier der monatlichen Gottesdienste in den drei 
Altenheimen Langwassers beibehalten. Gelegenheit zur Verabschiedung von Pfarrer 
Habbe besteht in den unten aufgeführten ökumenischen Gottesdiensten. ■

Kindergarten- und Gemeindefest der 
Passionskirche (Dr.-Linnert-Ring)
5. Juli: 11.30 Uhr Familiengottesdienst für 
Ausgeschlafene im Kindergarten, anschlie-
ßend Leckeres vom Grill, Aufführungen, 
Tombola, Kaffee und Kuchen, um 17 Uhr 
Konzert des Nürnberger Gospelchores in 
der Passionskirche

Gemeindefest zu 50 Jahre Gemeindezen-
trum der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
(Zugspitzstr. 201)
12. Juli: 10.30 Uhr Gottesdienst 50 Jahre 
DBK in der Kirche, anschließend buntes Trei-
ben auf dem Festplatz vor der Kirche mit 

Leckerem vom Grill, Quiz, Kaffee und Ku-
chen, Tag der offenen Tür im Kindergarten, 
17 Uhr Schlussandacht in der Kirche, ab-
schließend Konzert der Bluesrock-Band 
„Waiting for Mel“ auf dem Festplatz.

Fest der Gemeinden im Ökumenischen 
Zentrum (Annette-Kolb-Straße 57-63)
18. Juli: 19 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst mit Abschiedspredigt von Joachim 
Habbe in St. Maximilian Kolbe, anschlie-
ßend Beisammensein.
19. Juli: 10 Uhr Ökumenischer Freiluftgot-
tesdienst zum Fest der Gemeinden mit 

Evangelische Gemeindefeste in Langwasser
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Verabschiedung von Joachim Habbe und 
anderen, anschließend Fest im Kirchhof 
mit Hüpfburg, Liveband „Fifty plus the 
Chick“ und Attraktionen bis 17 Uhr.
Paul-Gerhardt-Hofkonzert 
(Glogauer Str. 23)
25. Juli: ab 16 Uhr mit Kostproben vieler 
musikalischer Gruppen der Paul-Ger-
hardt-Kirche von der Orgel über den Kin-
derchor bis zu PG-Brass und Kantorei, die 
in ein gemeinsames Singen mit der Kanto-
rei münden.

Ökumenischer Gottesdienst im Festzelt 
(Glogauer Str. 1)
9. August: 10.15 Uhr Festzelt auf dem 
Parkplatz Langwasser-Süd: Ökumenischer 
Gottesdienst mit der PG-Brass und einer 
Dialogpredigt mit Pfr. Dr. Joachim Habbe 
und Diakon Andreas Baum.
Ökumenischer Waldgottesdienst am 
Steinbrüchlein – Lichtung zwischen Park-
platz und Wirtschaft.
23. August: Ökumenischer Gottesdienst 
mit der PG-Brass

Aus dem Stadtteil

Gesprächskreis für Trauernde 
Trauern zu können ist ein Geschenk des 
Lebens an uns Menschen. Es ermöglicht 
uns, Verlusterfahrungen zu verarbeiten 
und zuzulassen. Doch einfach ist es nicht, 
Trauer zu bewältigen. Trauerforscher spre-
chen von innerer Arbeit und Lernen. Das 
Angebot „Gesprächskreis für Trauernde“ 
soll Sie ermutigen in schwerer Zeit neue 
Hoffnung und Lebensmut zu finden. 

Neben der Trau-
er gilt es auch, 
sich neu zu fin-
den, den Alltag 
zu gestalten und 
mit dem Verlust 
zurechtkommen 
zu müssen. 
Daher tut es gut, 

mit anderen zu reden und zu erfahren, 
dass man nicht alleine ist, dass auch ande-
re Trauernde ähnliche Erfahrungen ma-
chen.

Das offene Trauer-Angebot findet am 2. 
Freitag im Monat statt. 
Nächste Termine: 10.07./14.08./11.09./ 
09.10. 2026, jeweils 16 bis 18 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
„Kochen für die Seele“
„Nicht essen, weil man muss, sondern ko-
chen, weil es guttut“. Trauer kann auf den 
Magen schlagen. Wozu für sich alleine ko-
chen? Das Angebot will ermutigen, ge-
meinsam zu kochen, zu essen und über 
das momentane Erleben zu sprechen.
Nächster Termin: Freitag, 24.07.2026 
von 17 Uhr bis 20.30 Uhr
Eine Anmeldung ist Voraussetzung.
Alle Angebote finden in den Räumen des 
ambulanten Hospizdienstes im Nachbar-
schaftstreff SIGENA, Neusalzer Str. 4, statt. 
Alle Angebote sind für die Teilnehmenden 
kostenfrei, die Arbeit wird durch Spenden 
finanziert. Anmeldung im Hospizbüro: Te-
lefon 0911 393 63 4390; hospizdienst-
nuernberg@rummelsberger.net

Hospizdienst: Angebote für Trauernde

Wir freuen uns auf Sie!
Angela Barth (Dipl. Soz.-Päd. FH, Hospizkoordinatorin, Trauerbegleiterin)

Angela Niklas, Christine Schuldt, Helga Schlegel (ehrenamtliche Hospizbegleiterinnen)

mailto:hospizdienst-nuernberg@rummelsberger.net
mailto:hospizdienst-nuernberg@rummelsberger.net
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Wir wollen, dass Sie keine unnötigen 
Wege haben. Bestellen Sie doch 
einfach über unsere Apotheken-App! 
Wir beraten Sie gerne.

Glogauer Straße 15 · 90473 Nürnberg

www.lindenapotheke-nuernberg.de

LINDEN
APOTHEKE

Tel.: 0911 - 89 30 89 · Fax: 0911- 89 30 90✴

✴

✴
✴

E-Rezept – Wir sind dabei !

✴

für Android für IOS

✴
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Ausbildung ehrenamtliche Hospizbegleitung
Im Herbst startet wieder ein Ausbildungskurs in Nürnberg-Langwasser. Hierzu findet im 

SIGENA-Nachbarschaftstreff ein Informationsabend statt: Dienstag, 28.07.2026, um 19 Uhr
Was bedeutet es, schwer krank zu sein? Was wissen wir vom Sterben oder über die 

Bewältigung von Trauer? Wie redet man mit Schwerstkranken und wie findet man die 
richtige Balance zwischen Nähe und Distanz? Welche Bedeutung haben Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung? Diese und weitere Fragen bestimmen die Inhalte des 
Ausbildungskurses für ehrenamtliche Hospizbegleiter, der ab Herbst 2026 wieder ange-
boten wird. Kompetente Fachleute aus Medizin, Pflege und anderen Berufen stehen als 
Referentinnen und Referenten zur Verfügung. Die Absolventen des Kurses werden befä-
higt Schwerstkranke, Sterbende und deren Zugehörige psychosozial zu begleiten. Ein 
ehrenamtliches Engagement im Bereich des Hospizdienstes im Anschluss an die Ausbil-
dung ist keine Bedingung für eine Teilnahme. Umgekehrt setzt ein ehrenamtliches En-
gagement die Ausbildung zur ehrenamtlichen Hospizbegleitung voraus.

Der Kurs findet in den Räumen des Nachbarschaftstreffs SIGENA Langwasser, Neusal-
zer Str. 4, 90473 Nürnberg statt, in denen auch der ambulante Hospiz- und palliative 
Beratungsdienst der Rummelsberger Diakonie seine Büroräume hat.

Bei Rückfragen zur Ausbildung steht Interessierten gerne Frau Angela Barth zur Verfü-
gung. Tel. 0911/39363 4390, Mobil: 0160/97942021

Email: hospizdienst-nuernberg@rummelsberger.net
Die Rummelsberger Diakonie bietet seit 20 Jahren die Ausbildung zum/zur ehrenamt-

lichen Hospizbegleiter*in an. Rund 400 Personen haben in dieser Zeit einen Kurs absol-
viert. Das Aus- und Weiterbildungskonzept wurde im Herbst 2015 mit dem Ehrenamts-
preis der bayerischen Diakonie ausgezeichnet.

Angela Barth, Hospizkoordinatorin

 Internetseite: hospizverein-rummelsberg.de

Hitzeaktionsplan der 
Stadt Nürnberg

Im Jahr 2022 hat die Stadt einen Hitze-
aktionsplan beschlossen, um die Bevölke-
rung vor zu großer Hitze zu schützen und 
zu informieren. Dort finden Sie Karten zu 
kühlen Orten, eine Übersicht der Trink-
brunnen und die aktuellen Wetter- und 
UV-Daten: hitze.nuernberg.de
Haben Sie als älterer Mensch niemanden 
in der Nachbarschaft, der Ihnen während 
Hitzewellen im Sommer hilft? Dann wen-
den Sie sich an das Seniorenamt! Hier 
können Sie Unterstützung anfragen:

Hitzetelefon 09 11 / 2 31-2 73 73
Das Hitzetelefon ist an Hitzetagen über 30 
Grad von Montag bis Freitag von 11 bis 14 
Uhr besetzt. (Keine Individuelle Gesund-
heitsberatung – aus medizinischen und 
haftungsrechtlichen Gründen)
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Mitglied des
“Landesfachverbandes

Bestattungsgewerbe Bayern e.V.”

Bestatter vom Handwerk geprüftBestatter vom Handwerk geprüft

EErrdd--,,  FFeeuueerr--,,  SSeeee--,,  BBaauumm--,,  BBeerrgg--,,  uu..  KKiirrcchheennbbeessttaattttuunnggeenn

Fischbacher Hauptstraße 185
90475 Nürnberg

Tel.:Tel.:
Fax:Fax:

0911 / 83 17 870911 / 83 17 87
0911 / 83 25 2700911 / 83 25 270

RummelRummel

Email: rummel@maxi-dsl.de 

B e s t a t t e r m e i s t e r

Familienbetrieb seit 1970

J e d e r z e i t  e r r e i c h b a r
Alle mit einem Sterbefall verbundenen 
Angelegenheiten erledigen wir zuverlässig 
und vertrauensvoll aus einer Hand.

B e s t a t t u n g s - V o r s o r g e

www.rummel-bestattungen.de 

Am 2. April 2026 verstarb Emmerich Franz Thürmer im Alter von 83 
Jahren. Er war bis zuletzt Nachbarschaftsvertreter für die Werkvolk-
siedlung.

Geboren 1942 in Karlsbad im heutigen Tschechien fand er mit sei-
nen Eltern nach der Flucht bald eine neue Heimat in Nürnberg-Lang-

wasser. Dort waren sie Pioniere in den ersten Siedlungen, die hier Anfang der 1950er 
Jahre entstanden. Sein Vater betrieb die Schusterei in der Oppelner Straße, wo er 
früh mithalf und ebenfalls eine Ausbildung zum Schuster machte.

Er engagierte sich bereits in jungen Jahren bei der katholischen Kirche „Zum Gu-
ten Hirten“. Seit 1983 war er Mitglied im Bürgerverein Nürnberg-Langwasser e.V. 
Sein Arbeitsleben führte ihn zur Polizei, wo ihn der damalige BV-Vorsitzende Jörg 
Fritsch zur aktiven Mitarbeit im Bürgerverein überreden konnte. Ab 2008 war er 
Siedlungs- bzw. Nachbarschaftsvertreter, erst für das Gebiet U4, später für die Werk-
volksiedlung, wo er nach der Scheidung wieder wohnte.

Er beeindruckte durch seine ruhige zurückhaltende Art, aber auch durch sein 
großes Einfühlungsvermögen für Benachteiligte. Sein handwerkliches Geschick 
durfte der Bürgerverein für manche Lösung nutzen, wie z.B. für Halterungen der 
Werbeschilder beim Festumzug der Langwasser-Kirchweih. Auf der Kirchweih traf 
man ihn regelmäßig. Ebenso ist seine Hilfe beim Grillstand des Bürgervereins am 
Weihnachtsmarkt unvergessen.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, seinen drei Kindern sowie seiner langjährigen 
Lebenspartnerin Anni. Wir werden ihn in ehrenvoller Erinnerung behalten.

Vorstand des Bürgervereins Nürnberg-Langwasser e.V.

Nachruf Emmerich Thürmer †
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Unsere Sprechzeiten:

Mo, Di, Do  8.00 –12.00 und 14.00–18.00 Uhr, 
 Mi  8.00 –13.00 und 13.30–15.30  ·  Fr  8.00–13.00 Uhr

Imbuschstraße 59 
90473 Nürnberg
Telefon 8001180
www.zahnarzt-mrad.de

AWO-Nachmittagstreff:  
Jeweils ab 14 Uhr
Donnerstag 03.09.2026: Polizei

Herr Sporer von der Polizei-Beratungs-
stelle Nürnberg berichtet über die neues-
ten Trickbetrügereien und über die Ge-
fahren beim täglichen Umgang mit Geld.
Donnerstag 08.10.2026: Harz und Füssen

Schöne Bilder von ganz unterschied-
lichen Gegenden zeigt uns Hans-Georg 
Büschen.
Donnerstag 05.11.2026: Berufsfeuerwehr 
Nürnberg

Hier erfahren wir, wie wir Gefahren im 
Haushalt vermeiden können und uns bei 
Gefahr verhalten sollen.

AWO bei Stadtteilmesse Langwasser
Am 15. April fand eine sehr erfolgreiche 
Stadtteilmesse im Gemeinschaftshaus 
Langwasser mit über 30 teilnehmenden 
örtlichen Organisationen, Einrichtungen 

und Initiativen statt. Auch der Ortsverein 
AWO Langwasser war natürlich mit einem 
Informationstisch vertreten. Die ausge-
legten Programmangebote wurden dort 
gerne angenommen.
Viele gute Gespräche mit Interessen-
ten/-innen konnten geführt werden.

Tagesfahrten 2026
Dank der regen Nachfrage sind die 

Fahrten in 2026 bereits restlos ausge-
bucht!

Neues von der AWO LANGWASSER 
Liebe Freunde und Mitglieder der AWO Langwasser!
Die AWO Langwasser möchte auf die anstehenden Veranstaltungen hinweisen und bit-
tet um zahlreiche Teilnahme. Veranstaltungort: Ab September wieder im neuen Hans-
Schneider-Haus – Salzbrunner Straße 51

Werden auch Sie Mitglied bei uns, der AWO Langwasser – Wir freuen uns auf Sie!
Für den Vorstand: Brigitte Girndt, Andreas Bohm, Regina Dittrich, Franz Janka

Aus dem Stadtteil
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Für ein
  lebenswertes Leben

Grete–Eppelein–Haus
Glogauer Str. 25 • 90473 Nürnberg 
Tel.: 0911 / 239 568 30
Fax: 0911 / 239 568 59

info@diakonie-langwasser.de
www.diakonie-langwasser.de

Spendenkonto: Sparkasse Nürnberg
IBAN DE54760501010001169658
BIC    SSKNDE77XXX

Evangelischer Dienst Nürnberg-Langwasser e.V.

• Körperpflege
• Medizinische Versorgung
• Hauswirtschaftliche Versorgung im Rahmen der Pflege
•  Beratung in allen Bereichen der häuslichen Krankenpflege

+++ ACHTUNG +++
Neueröffnung  
von Betreuungsgruppen  
und Gedächtnistraining.

Bei Interesse kontaktieren Sie uns bitte.

Berücksichtigen Sie bitte unsere Inserenten,  
denn sie ermöglichen uns die Herausgabe des Langwasser-Kuriers! 



So vielseitig der Alltag im Haus der Hei-
mat (HdH) ist, so vielfältig ist auch das 
jährliche Fest unter der Eiche, das am 
Samstag, 11. Juli, an der Imbuschstraße 1 
gefeiert wird. Mit Musik der Siebenbürger 
Blaskapelle Nürnberg, mit Tanz, Gesang 
und Kunst soll ein Einblick in die Arbeit der 
Einrichtung gegeben werden, die gleicher-
maßen ein Ort des Austausches, der Be-
gegnung und Information für Interessierte 
und Vereinsmitglieder ist.

Beginn des Festes ist um 12 Uhr auf 
dem Gelände des HdH, um 13 Uhr eröff-
net Schirmherr Andreas Kriegelstein, 
zweiter Bürgermeister der Stadt Nürn-
berg, das Kulturprogramm.

Es erwarten Sie im weiteren Verlauf 
Grußworte von Förderern und Freunden. 

Auftritte, kulinarische Spezialitäten und 
eine Kreativ-Ecke für Kinder runden das 
Angebot ab.

Das Haus der Heimat wird gefördert 
vom Bayerischen Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales, Haus des 
Deutschen Ostens, dem Bezirk Mittelfran-
ken und der Stadt Nürnberg.

Anreise in das Haus der Heimat Nürn-
berg, Imbuschstraße 1: U-Bahn Linie 1, 
Haltestelle „Langwasser Süd“.
Kostenfreie Parkplätze finden Sie auf dem 
gegenüberliegenden P&R-Parkplatz in der 
Glogauer Straße. ■

 Weitere Informationen unter  
www.hausderheimat-nuernberg.de

Natalie Keller, Geschäftsleiterin

»Fest unter der Eiche« – Tag der offenen Tür  
im Haus der Heimat am Samstag, 11. Juli 2026
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 Ihr Zahnarzt im  
„EUROCOM Businesspark“ 
Lina-Ammon-Str. 17 

          90471 Nürnberg 
     Tel.: 0911/43189977 
          Fax.: 0911/43189978 
           www.denthoch3.de 
          kontakt@denthoch3.de 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 

Liebe Patientinnen und Patienten,  
das Praxisteam wünscht Ihnen  
einen schönen Sommer.

ZAHNARZT
Stefan Geißdörfer

Bitte beachten Sie unseren Praxis­
urlaub vom 10.08.26 –28.08.26

Sprechzeiten: 
Mo – Fr:  9.00 – 13.00 Uhr
Mo, Di, Do: 14.00 – 18.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Glogauer Straße 3
90473 Nürnberg
Tel.: 09 11 / 80 53 42
info@zahnarztnuernberg.de
www.zahnarztnuernberg.de

Anzeige_BLV_2.26_RZ.indd   1Anzeige_BLV_2.26_RZ.indd   1 08.06.26   14:1908.06.26   14:19

70

Dres. Eva-Maria und Willi Scheinkönig
Zahnärzte

Einkaufszentrum Wettersteinstr. 43/EG · Eingang gegenüber der Sparkasse 
U-Bahnstation Langwasser-Nord  ·  Telefon 8147 666 oder 81 15 39

S p r e c h s t u n d e n :    Montag – Freitag  8.30 –13.00 Uhr, 

Mo, Di, Do 14.30 –18.00 Uhr · Termine nach Vereinbarung

Wir wünschen unseren Patienten eine erholsame Urlaubszeit!



SIGENA Langwasser feiert dieses Jahr 
5-jähriges Bestehen. Am Freitag 17. Juli 
lade ich Sie herzlich ein, gemeinsam den 
Festtag zu bestreiten. Ab 14 Uhr können 
Sie mit einem Glas Sekt auf das Jubiläum 
anstoßen. Für einen kleinen Imbiss wird 
gesorgt, wir blicken auf die letzten fünf 
Jahre mit musikalischer Begleitung und 
vielen Gesprächen zurück.

Offener SIGENA Treff, jeweils Donners-
tag von 14 bis 16 Uhr:

Am 2. Juli stellt sich Sarah Paule vom 
Sozialpädagogischen Fachdienst der 
Stadt Nürnberg vor. In Zukunft findet ab 
Juli – in der Regel am ersten Donnerstag 
im Monat – eine Sprechstunde des Sozial-
pädagogischen Fachdienstes in den Räum-
lichkeiten des SIGENA Nachbarschafts-
treffs statt. Uhrzeit von 14 bis 16 Uhr.

Am 16. Juli besuchen uns Kinder aus 
dem Hort Familienzentrum Imbuschstra-
ße und möchten mit den Gästen Bingo 
spielen.

Am 30. Juli zeigt Gaby Gehrold einen 
Film über ihre Reise durch den Irak.

Alle weiteren Angebote, wie der Offene 
Spieletreff – nächste Termine: 6. Juli, 20. 
Juli, 3. August – das heißt immer montags 
in den geraden Wochen, ab 14 Uhr, oder  
Yoga am Stuhl, jeden Mittwoch von 12:45 
bis 13:45 Uhr, laufen wie gewohnt weiter.

Die Gruppe 1 des Angebotes Laufen 
und Reden läuft zur Zollhausquelle, im-
mer am ersten und dritten Dienstag im 
Monat von 10:30 bis 12 Uhr, die zweite 
Gruppe macht einen gemütlichen Wald-
spaziergang, immer am ersten und dritten 
Montag im Monat ab 10:30 Uhr, ca. eine 

Stunde. Treffpunkt ist jeweils die U-Bahn-
haltestelle Langwasser Süd. Die Gruppen 
werden begleitet von Friedrich Meier, 
Frieder Skibitzki und Adelheid Wohlge-
muth.

Die Digitale Sprechstunde, ein Projekt 
des Seniorenamts, wird weiterhin jeden 
zweiten und vierten Dienstag im Monat 
von Herrn Lösch und Herrn Viethen ange-
boten. In den Sommerferien August bis 
Mitte September wird die Beratung aller-
dings ausgesetzt

Am Samstag 11. Juli, von ca. 10–12 Uhr, 
finden Sie SIGENA auf dem Bauernmarkt 
am Heinrich-Böll-Platz bei einem Infor-
mationsstand mit dem Seniorennetzwerk, 
dem Bürgerverein, dem Stadtseniorenrat 
und dem Computer Club Nürnberg.

Zusätzlich bietet Frau Majchrzak einen 
kostenlosen Nähservice an. Also, wenn 
die Hose zu lang, der Pullover zu weit oder 
anderes geändert werden 
muss, wenden Sie sich an 
SIGENA Langwasser.

Sie treffen mich persön-
lich im Büro bei SIGENA 
Langwasser, Neusalzer Str. 
4, dienstags von 10–13 
Uhr und donnerstags von 
14–16 Uhr an.
Oder Sie vereinbaren einen Termin unter 
Telefon: 0911/39 363 4389 oder E-Mail: 
sigena-langwasser@rummelsberger.net

Vom 10. August bis 28. August ist das 
Büro wegen Urlaub geschlossen. ■

Ihre SIGENA Koordinatorin  
Stefanie Schanze

Neues aus dem SIGENA Nachbarschaftstreff
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AUS DEM VEREINSLEBEN

Am 22. Mai 2026 unternahm die Vorstandschaft des Bürgervereins mit Gästen des 
Wohnprojekts Reinerzer Straße „LebensRaum 50+“ bei Sonnenschein und sommer-
lichen Temperaturen einen Ausflug zum Max-Morlock-Stadion. Vorstandsmitglied Dieter 
Ziegler organisierte eine Führung durch die Heimstätte des 1. FC Nürnberg.

Nach dem gemeinsamen Treffen mit Stadion-Guide Klaus am Vorplatz mit ersten Er-
klärungen betraten wir die „heiligen Hallen“. Bei einer Führung darf man Bereiche und 
Räume betreten, in die der normale Besucher mit einer Eintrittskarte niemals hinkommt. 
So erhielten wir Einblick in den Medienraum und die Räume der Stadionpolizei inklusive 
der Gefangenenräume für nicht ganz so brave Besucher. Wir gehörten nicht dazu.

Wir durften auf der Haupttribüne Platz nehmen und den Ausblick ins Stadioninnere 
genießen. Unten am Spielfeldrand posierten wir auf der Mannschaftsbank für ein Grup-
penfoto. Nach dem Umkleideraum unseres Clubs erhielten wir einen Einblick in den 
VIP-Bereich samt der Loge eines Unternehmens.

Führung für den Bürgerverein Langwasser  
durch das Max-Morlock-Stadion

Das „wandelnde Club-Lexikon“ Klaus mit seinem 
gigantischen Wissen über das Stadion und den 1. 
FCN führte uns mit vielen Erklärungen durch das 
Stadion – bis es jetzt an der Zeit war, zum gemüt-
lichen Beisammensein in den Biergarten in der 
Kleingartenanlage Zeppelinfeld zu gehen und den 
interessanten Nachmittag mit Essen und kühlen 
Getränken abzuschließen. ■� Dieter Ziegler
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Bei der Hauptversammlung des Bürger-
vereins am 17. April berichteten Cornelia 
Trinkl, Referentin für Schule und Sport der 
Stadt Nürnberg, und Ingo Ranzenbacher, 
1. Vorsitzender des Sportvereins VfL Nürn-
berg e.V., über die Entwicklungen zum 
neuen Schulcampus an der Breslauer Stra-
ße und entsprechenden Sportflächen in 
Langwasser.

Frau Cornelia Trinkl informierte über die 
Aufgaben und Organisation ihres Referats, 
bevor sie in ihrer Präsentation auf die 
Situation in Langwasser näher einging.

Die Bautätigkeiten an der Breslauer 
Straße, die von der wbg Nürnberg verant-
wortet werden, gehen rasch voran. Bei 
der Baustellenbesichtigung im Februar 
2026 konnten sich BV-Aktive ein eigenes 
Bild davon machen.

Auf dem Campusgelände 
entstehen Schulturnhallen, 
die Außenanlagen sollen auf 
dem Vereinsgelände des VfL 
an der Salzbrunner Straße – 
also gegenüber der Breslau-
er Straße – entstehen. Dafür 
ist dort eine Umgestaltung 

und Erweiterung notwendig, die in enger 
Abstimmung mit Stadt und VfL-Vereins-
vorstand erfolgt.

Der Teilnahmewettbewerb zur Außen-
anlagenplanung ist abgeschlossen. Nach 
dem europaweiten VgV-Vergabeverfahren 
können die detaillierten Planungen dem-
nächst beginnen.

Voraussichtliche Bauzeit: Rückbau vor-
handener Anlagen im 2. Quartal 2027, 
Baubeginn im 3. Quartal 2027 und Fertig-
stellung ca. 2. Quartal 2029. Die Bauab-
schnitte erfolgen in enger Abstimmung 
mit dem VfL. Während der Bauzeit muss 
ein Teil des Sportbetriebs ausgelagert 
werden. Die Sicherstellung des Vereinsbe-
triebs ist durch diverse Interimslösungen 
gegeben. ■

Aus der Präsentation von 
Cornelia Trinkl »Nürnberg als 
Bildungs- und Bewegungs-
stadt – Fit für die Zukunft«

Vortrag zum Schulcampus Breslauer Straße
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BEITRITTSERKLÄRUNG
Ich bin bereit, die Arbeit des Bürgervereins Nürnberg-
Langwasser zu unterstützen. Hiermit beantrage ich die 
Mitgliedschaft im Bürgerverein Nürnberg-Langwasser e.V. (wird vom BV ausgefüllt)

B Ü R G E RV E R E I N N Ü R N B E R G-L A N G WA S S E R E.V.    C O S E L E R S T R A S S E 92  •  90473 N Ü R N B E R G
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Bürgerverein Nürnberg-Langwasser e.V., Coseler Straße 92, 90473 Nürnberg
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE63ZZZ00000205251

SEPA-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung)
Ich ermächtige den Zahlungsempfänger Bürgerverein Nürnberg-Langwasser e.V. 
Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich 
mein Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger Bürgerverein Nürnberg-Lang-
wasser e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Zahlungsart: Wiederkehrende Zahlung (jeweils im April)   4   mein Beitrag: € _______
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Bitte in Druckschrift ausfüllen

_____________________________________________________________________________
Name, Vorname

________________________________________________________________________________
Straße und Hausnummer

_____________________________________________________________________________
PLZ	 Wohnort

_________________________	  	 __________________________________________
Geburtsdatum			   Telefon				  

Ich stimme der Veröffentlichung meines Namens im Langwasser-Kurier:                        		
O     zu			   O     nicht zu

_____________________________________________________________________________
E-Mail
Ich stimme dem Erhalt eines Newsletters durch den Bürgerverein Langwasser
                    	 O     zu			   O     nicht zu

________________________________________________________________________________
Ort, Datum			   Unterschrift		

Jahresbeitrag mindestens  3 €	  	  Ich zahle freiwillig pro Jahr:    € ____________

______________________________________________________________________________ 
Name, Vorname (Kontoinhaber)

IBAN:    D E

BIC:	              D   E			   Bank:
	

______________________________________________________________________________
Ort, Datum                             		   Unterschrift Kontoinhaber
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Titel: W. Müller-Kalthöner, A. Folkendt; Umschlag (innen): Archiv Jörg Fritsch; Pixabay©rikkerst, 
AdobeStock©strichfiguren S. 1; K. Brock: S. 5, S. 9, S. 17; Klaus Werthner: S. 10; Markus Straub: 
S. 11 (mit KI generiert); E. Roß: S.13, S. 15; G. Masnitza: Titel, S. 17, S. 60; H. Roß: S.17; Eva Hesse/ 
Stadt Nürnberg: S. 17; Meike Schulig/wbg: S. 24; Rößling Events: S. 25; Lions-Club Nbg.-Franken: 
S. 26; Archiv ev.-luth. Kirche in Amerika ELCA: S. 27; Beta Film/DFF/KINEOS Sammlung: S. 27; 
Sammlung S. Kett: S. 27; Geschichtsarchiv Lw/Volker Ranke/A.Heinlein: S. 29; Ludwig Eble: S. 33; 
Stadtseniorenrat S. 35; Julian Wachtler/wbg: S. 35, S. 37; D. Ziegler: S. 38, S. 60; W Müller-Kalt-
höner: S. 38; BUNI: S. 43; SportService: S. 45; Angela Barth: S. 51; Regina Dittrich: S. 55

Datenschutzerklärung des Bürgervereins Nürnberg-Langwasser
Die im Rahmen der Vereinsmitgliedschaft erhobenen personenbezogenen Daten wer-

den gemäß dem Bundesdatenschutzgesetz § 28 ausschließlich für Zwecke der ordnungs-
gemäßen Vereinsverwaltung verarbeitet, genutzt und gespeichert. Eine Daten
übermittlung an Dritte zu Werbezwecken erfolgt nicht. Weiterhin gilt die 
EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGV). Ihre in der Beitrittserklärung erhobenen 
Daten – Vor- und Nachname, Adresse, Telefonnummer, E-Mail, Eintritts- und Geburtsda-
tum, für die SEPA-Lastschrift Ihre Bankverbindung und die Höhe des Jahresbeitrags – 
werden von dem jeweils Verantwortlichen der Mitgliederverwaltung gespeichert und 
verarbeitet.

Auskunft über die beim Bürgerverein gespeicherten personenbezogenen Daten kann 
verlangt werden per Mail: mitgliederverwaltung@bvlangwasser.de.

Im Langwasser-Kurier wird unter der Rubrik „Unsere Jubilare“ ab dem 75. Geburtstag 
alle fünf Jahre der Name und der Geburtsmonat veröffentlicht. Der Veröffentlichung im 
Langwasser-Kurier kann jederzeit über die Redaktion: redaktion@bvlangwasser.de 
oder über: mitgliederverwaltung@bvlangwasser.de widersprochen werden.

➧Gemeinsam für unser Langwasser – Werden Sie Mitglied im Bürgerverein! 
Sie finden eine Beitrittserklärung nebenan. Bitte ausfüllen und zusenden 
oder unterschrieben per Mail an: mitgliederverwaltung@bvlangwasser.de



64 | � Langwasser-Kurier 2-26

Die Vorstandschaft des Bürgervereins Nürnberg-Langwasser e.V.

Vorstand:
Kontakt Vorsitzende: info@bvlangwasser.de

1. Vorsitzende:	 Kristina Brock, Coseler Straße 92, Tel. 893 22 51

Stellv. Vorsitzender: Konstantin Delchmann, Leobschützer Straße 64, Tel. 0151 68 100 701

Kassenverwaltung:	 Ingrid Berr, Neuselsbrunn 32, Tel. 8613 28

Schriftführung:	 Gabriela Masnitza, Jauerstraße 177, Tel. 80 60 55

Social Media/Internet: Konstantin Delchmann, k.delchmann@bvlangwasser.de

Redaktionsleitung: Kristina Brock, redaktion@bvlangwasser.de

Mitgliederverwaltung: Christine Sräga, mitgliederverwaltung@bvlangwasser.de

Beisitzer (Veranstaltungen): Dieter Ziegler, Striegauer Straße 13, Tel. 40 92 51

Ehrenvorsitzender:	 Dr. Wolfgang Sy, Julius-Leber-Straße 51a

Informationen und Kontakt über Website: www.bvlangwasser.de 
Bankverbindung (Sparkasse Nürnberg): 

IBAN: DE727605 0101 0001 4400 61 ·  BIC: SSKN DE 77

Arbeitskreissprecher:
AK Langwasser Südwest:	 Matthias Dürr, mduerr@bvlangwasser.de
AK Lernort Langwasser: 	 Elisabeth Roß, e.ross@bvlangwasser.de
AK Mobilität:			   Hermann Roß, h.ross@bvlangwasser.de 
AK Ökologie:			   Martin Fenk, m.fenk@bvlangwasser.de

Kassenprüferinnen:

Doris Hutter und Elisabeth Roß

Nachbarschaft A: Thorsten Pramme
Nachbarschaft B: Michael Kirschbaum 
Nachbarschaft C:  Gerhard Ramminger
Nachbarschaft D: Klaus Brock
Nachbarschaft E: Jan Kellermann
Nachbarschaft F: Sigrid Kirschbaum 
Nachbarschaft G: z.Zt. nicht besetzt
Nachbarschaft H:  Dieter Ziegler
Nachbarschaft I: Angelika Schübel
Nachbarschaft K: Reiner Gorn
Nachbarschaft L:  Elisabeth Jüttner
Nachbarschaft M: z.Zt. nicht besetzt

Nachbarschaft P: z.Zt. nicht besetzt
Nachbarschaft R1: Christine Sräga
Nachbarschaft S: Markus Plennerth 
Nachbarschaft T: Markus Plennerth 
Elementa/Eurocom: z.Zt. nicht besetzt
Nachbarschaft 		U: z.Zt. nicht besetzt
Neuselsbrunn: z.Zt. nicht besetzt
Harnischschlag und Neulandsiedlung:  
z.Zt. nicht besetzt
ECA-Siedlung: z.Zt. nicht besetzt 
Ideal-Siedlung: z.Zt. nicht besetzt
Werkvolksiedlung: z.Zt. nicht besetzt 

Ansprechpartner/Nachbarschaftsvertreterinnen:
Kontakt: nachbarschaft@bvlangwasser.de





»Verstell dich nicht« – Bitte Geh- und Radwege freihalten

Auftakt der Kampagne am 11.06.2026 mit Frank 
Jülich, Leiter des Verkehrsplanungsamts, Andreas 
Krieglstein, Mobilitätsbürgermeister und Alexan-
der Kahl, Fraktionsvorsitzender der Grünen. 


